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Klang, dem Frühlingsfestival, den Wiener Festwochen 
und dem Jazz Fest Wien bis zu sommerlichen 
Operettenaufführungen open-air im Park des There
sianums. Partystimmung kommt in der ganzen Stadt 
beim vierwöchigen ImPulsTanz Festival auf.
Die weltberühmte Wiener Staatsoper lädt zu jährlich 
300 Aufführungen, und die Volksoper Wien bietet 
Oper, Operette, aber auch Musical und Tanz. Wiens 
jüngstes Opernhaus, das Theater an der Wien, zeigt 
Vielfältiges von Barock bis zur Moderne.
Den Spuren Mozarts folgt man am Besten im Mozart
haus Vienna, in der ehemaligen Wohnung des Genies. 
Als multimediale Erlebniswelt gefragt ist das Haus der 
Musik.
In der Ballsaison steht die Stadt im Zeichen des 
Dreivierteltakts. Die Wiener Bälle sind ein Garant 
für imperiales Flair. Ein Walzerkurs könnte die ideale 
Vorbereitung sein.
Sowohl Kultur- als auch Szenetreff ist das Musikfilm-
Festival auf dem Rathausplatz. In der Vorweihnachtszeit 
findet dort der Wiener Adventzauber statt, nach dem 
Jahreswechsel folgt der Wiener Eistraum. Im Mai 2012 
wird hier vor tausenden Zuschauern der Life Ball er
öffnet. Gaumenfreuden und Kunstgenuss vereint ein 
Dinner im Museum. Koch-Workshops, Heurigenshows 
und die Wiener Wiesn wecken Appetit auf lukullische 
Spezialitäten und Wein.
Wien ist weltweit die einzige Metropole mit nennens
wertem Weinbau. Der Heurige hat Tradition. So nennt 
man den Wein der letzten Lese und die Lokale, in 
denen er ausgeschenkt wird. Viele dieser Tavernen 
liegen mitten in den Weinbergen – und doch nur einen 
Katzensprung vom Stadtzentrum entfernt.
Die Mercer-Studie 2011 kürte Wien zum dritten Mal 
in Folge zur weltweiten Nummer eins im Ranking der 
lebenswertesten Städte. Hier ist es so grün wie in kaum 
einer anderen Stadt, sogar die historische Innenstadt 
lockt mit zahlreichen Parks. In den nahen Donau-Auen 
der Lobau bietet ein Nationalpark Gelegenheit, die 
Natur zu erleben, und auf Schiffsrundfahrten lassen 
sich die Donau und Wiens Umgebung erkunden.
Wien lässt die Herzen von Sportbegeisterten höher 
schlagen: Hier gibt es beim jährlichen Vienna City 
Marathon über 42 Kilometer Sightseeing.

Wien: Jetzt oder nie!

Wien ist eine Reise wert – und bietet den Besuchern 
mehr als sie erwarten: ein beachtliches imperiales Erbe, 
eine lebendige Musik- und Kulturszene, Möglichkeiten 
schlicht zu genießen – von Shopping bis zu Wein, 
Kaffee und Wiener Küche –, eine ausgewogene 
Balance zwischen Stadt und Grünraum und eine 
funktionierende Infrastruktur. Hier im Event-Manual 
finden Sie die wichtigsten Angebote für das Jahr 
2012, in dem auch Gustav Klimt groß gefeiert wird.

Das Kunsthistorische Museum verfügt über eine um
fassende Sammlung von Meisterwerken. Ab März läuft 
hier eine Ausstellung zu Rudolf II. Im Hofmobilien
depot und in Schloss Schönbrunn kann man den 
Lebensspuren der Habsburger folgen. Die Albertina 
zeigt eine Impressionismus-Schau, gefolgt von „Bosch 
Bruegel Rubens Rembrandt“. Das 2011 neu eröffnete 
21er Haus nimmt sich der „Utopie Gesamtkunstwerk“ 
in der Kunst ab 1960 an.
Das MuseumsQuartier beherbergt die Kunsthalle, das 
Leopold Museum mit seiner weltberühmten Schiele- 
Kollektion sowie das mumok (Museum moderner 
Kunst), wo eine Ausstellung den Pop-Art-Künstler 
Claes Oldenburg beleuchtet. Die bunte Gastronomie
szene und Design-Shops schaffen hier eine Stadt
oase, die Genuss und Kreatives verbindet. Kunst 
und Design von heute sind das Thema von jährlichen 
Kunstmessen wie Vienna Art Week, Viennafair und 
Vienna Design Week.
Das von Hundertwasser gestaltete Kunst Haus gibt 
Einblick ins Schaffen des Künstlers, der Böden und 
Wände gebogen hat. Eine große Sonderausstellung 
im Unteren Belvedere widmet sich dem Thema Gold 
und dessen Verwendung von der Gotik bis heute. 
2012 wird als Klimt-Jahr (150.  Geburtstag) groß 
gefeiert, unter Mitwirkung zahlreicher Museen und 
Institutionen – mehr im Klimt-Special im Folgenden 
und auf www.klimt2012.info.
Im Raimund Theater läuft das große Udo-Jürgens-
Musical „Ich war noch niemals in New York“, im 
Ronacher „Sister Act“ und im Zelt in Neu Marx 
„Cats“. Ab September 2012 kommt „Elisabeth“ zum 
20-jährigen Bühnenjubiläum zurück nach Wien.
In Wien hören jeden Abend 10.000 Musikbegeisterte 
klassische Musik live. Konzerte und Festivals bilden 
das ganze Jahr über einen Eventreigen – vom Oster

1.000 Gründe für Wien
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Musicals
Ich war noch niemals 
in New York

Bis 14. Juni 2012

Die Musical-Komödie mit 20 Songs von Udo Jürgens, bei 
der Gabriel Barylli Buch führte, berichtet von Sehnsüchten, 
Träumen und der Suche nach einem erfüllten Leben. Ein 
Muss für Fans von Udo Jürgens. Erzählt wird von einer 
lebenslustigen alten Dame, die – vernachlässigt von ihrer 
karrieresüchtigen Tochter – mit ihrer neuen Liebe nach 
New York reist, um unter der Freiheitsstatue zu heiraten. 
Eine turbulente Geschichte mit Verwechslungen und 
Selbsterkenntnissen nimmt ihren Lauf.

Weitere Informationen: Folder beim Veranstalter
www.musicalvienna.at 

Ort: Raimund Theater, 6., Wallgasse 18–20

Termine: bis 14. Juni 2012

Dauer der Veranstaltung: ca. 2½ Std.

Veranstalter:
Vereinigte Bühnen Wien
1060 Wien, Linke Wienzeile 6
Tel. +43-1-588 30-0
Fax +43-1-588 30-33
E-Mail: info@vbw.at
www.musicalvienna.at

Sitzplätze: 1.200

Preise: 29 – 109 €

Bestelladresse:
Vertriebsbüro Vereinigte Bühnen Wien
1060 Wien, Linke Wienzeile 6
Tel. +43-1-581 81 11-0
Fax +43-1-581 81 11-581 
E-Mail: sales@vbw.at

Sonstiges: Samstag-Nachmittagsvorstellungen können 
auch gesamt gebucht werden.
Bühnenführungen, Vermietung des Hauses nach 
Verfügbarkeit, Information bei Frau Anita Paic, 
Tel. +43-1-588 30-530, E-Mail: anita.paic@vbw.at

Sister Act

Bis Dezember 2012

Ab Herbst 2011 tanzen die Nonnen: Sister Act bringt 
einen Funken Heiligkeit ins Ronacher. Das kultige Musical 
– bekannt durch die Verfilmung mit Whoopi Goldberg – 
besticht durch mitreißende Choreographien, viel Komik 
und die grandiosen Songs des achtfachen Oscar-
Gewinners Alan Menken. Die Vereinigten Bühnen Wien 
bringen die Eigenproduktion von Stage Entertainment 
in Lizenz nach Wien – nachdem sie bereits in London 
und Hamburg große Erfolge feierte. Ab April 2011 läuft 
Sister Act auch am Broadway. Co-Produzentin Whoopi 
Goldberg ist Garantin für ein himmlisches Musical-
Vergnügen.

Weitere Informationen: Folder beim Veranstalter
www.musicalvienna.at 

Ort: Ronacher, 1., Seilerstätte 9

Termin: bis Dezember 2012

Dauer der Veranstaltung: ca. 2½ Std.

Veranstalter:
Vereinigte Bühnen Wien
1060 Wien, Linke Wienzeile 6
Tel. +43-1-588 30-0 
Fax +43-1-588 30-33
E-Mail: info@vbw.at 
www.musicalvienna.at

Sitzplätze: 1.131

Preise: 29 – 109 €

Bestelladresse:
Vertriebsbüro Vereinigte Bühnen Wien
1060 Wien, Linke Wienzeile 6
Tel. +43-1-581 81 11-0
Fax +43-1-581 81 11-581 
E-Mail: sales@vbw.at

Sonstiges: Samstag-Nachmittagsvorstellungen können 
auch gesamt gebucht werden.
Bühnenführungen, Vermietung des Hauses nach 
Verfügbarkeit, Information bei Frau Anita Paic, 
Tel. +43-1-588 30-530, E-Mail: anita.paic@vbw.at
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Musicals
Cats

31. Jänner bis 28. Mai 2012

Bühne frei für Cats: Das Erfolgsmusical kommt ab 
29. Jänner 2012 zurück nach Wien. Rum Tum Tugger, 
Mr. Mistoffelees, Grizabella und andere Samtpfoten wett
eifern um ein weiteres Katzenleben. Weltweit begeisterte 
der legendäre Musical-Klassiker Cats seit seiner Urauf
führung in London 1981 mehr als 65 Millionen Zuschauer. 
Nun bringen die tanzenden Samtpfoten ihre „Katzenwelt“ 
selbst mit: ein imposantes, schwarzes Cats-Theaterzelt. 
Zu sehen ist die Cats-Originalinszenierung aus London 
in deutscher Sprache. Die rund angelegte Bühne wird zu 
drei Vierteln von Zuschauerreihen umschlossen – keiner 
der 1800 Plätze ist mehr als 20 Meter vom Zentrum ent
fernt.

Weitere Informationen: Folder beim Veranstalter
www.cats-tour.at 

Ort: Cats-Zelt in Neu Marx, 13., Karl-Farkas-Gasse 1

Termin: 31. Jänner – 28. Mai 2012

Dauer der Veranstaltung: ca. 2½ Std.

Veranstalter:
CATS Tournee Produktions GmbH & Co. KG
Erkrather Straße 30, D-40233 Düsseldorf
Tel. +49-211-7344-0
Fax +49-211-7344-155
E-Mail: info@cats.de
www.cats-tour.at

Sitzplätze: 1.800

Preise: ca. 25,30 – 105,80 €
(Gruppenermäßigungen auf Anfrage)

Bestelladresse (Gruppenbuchungen):
oeticket.com / Ticket Express Ges.m.b.H.
1040 Wien, Heumühlgasse 11
Mag. Christoph Krammer (Corporate Sales Manager)
Tel. +43-1-589 54-138
Fax +43-1-585 23 23
E-Mail: christoph.krammer@oeticket.com
www.oeticket.com
www.eventim.at
www.oeticket.com/portal/de/b2b

Elisabeth – 
Jubiläumsfassung 2012

Ab September 2012

Das Musical „Elisabeth“ kehrt im Herbst 2012 zum 
20-jährigen Bühnen-Jubiläum nach Wien zurück – an 
den Ort seiner Uraufführung. Bereits 8,5 Mio. Zuseher in 
neun Ländern haben das erfolgreichste deutschsprachige 
Musical um den Mythos von Kaiserin Sisi  gesehen. 
Gezeigt wird im Raimund Theater die Originalproduktion 
aus der Feder von Michael Kunze und Sylvester Levay in 
einer Jubiläumsfassung.

Weitere Informationen: Folder beim Veranstalter
www.musicalvienna.at 

Ort: Raimund Theater, 6., Wallgasse 18–20

Termine: ab September 2012

Dauer der Veranstaltung: ca. 2½ Std.

Veranstalter:
Vereinigte Bühnen Wien
1060 Wien, Linke Wienzeile 6
Tel. +43-1-588 30-0
Fax +43-1-588 30-33
E-Mail: info@vbw.at
www.musicalvienna.at

Sitzplätze: 1.200

Preise: in Ausarbeitung bis Frühjahr 2012. 
Vorverkaufsstart voraussichtlich im Februar 2012

Bestelladresse:
Vertriebsbüro Vereinigte Bühnen Wien
1060 Wien, Linke Wienzeile 6
Tel. +43-1-581 81 11-0
Fax +43-1-581 81 11-581 
E-Mail: sales@vbw.at

Sonstiges: Samstag-Nachmittagsvorstellungen können 
auch gesamt gebucht werden.
Bühnenführungen, Vermietung des Hauses nach 
Verfügbarkeit, Information bei Frau Anita Paic, 
Tel. +43-1-588 30-530, E-Mail: anita.paic@vbw.at
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„Sissi im Film“ –
Möbel einer Kaiserin

Dauerausstellung 

Die Sissi-Filme mit Romy Schneider haben die Filmland
schaft der 1950er-Jahre ebenso nachhaltig geprägt wie 
das Bild von Kaiserin Elisabeth, die zur Kultfigur wurde. 
Nun sind die Kinokassenschlager 55 Jahre alt geworden 
– für das Hofmobiliendepot. Möbel Museum Wien Anlass, 
mit einer Dauerausstellung einen Blick hinter die Kulissen 
der Filmproduktion zu werfen. Die Innenaufnahmen der
Sissi-Filme wurden nämlich von Regisseur Ernst Marischka 
großteils in den Rosenhügelstudios gedreht – mit echten 
kaiserlichen Möbeln, die den Streifen die gewünschte 
Authentizität verliehen. Filmausschnitte, Requisiten, Fotos 
und Plakate entlang eines Sisi-Pfades durchs Museum 
konfrontieren die Film-Sissi mit ihrem historischen Vor
bild.

Weitere Informationen: Folder beim Veranstalter
www.hofmobiliendepot.at

Ort: Hofmobiliendepot. Möbel Museum Wien
7., Andreasgasse 7

Öffnungszeiten: Di–So 10–18 Uhr

Termin: Dauerausstellung

Veranstalter & Kontakt:
Hofmobiliendepot. Möbel Museum Wien
1070 Wien, Andreasgasse 7
Tel. +43-1-524 33 57
Fax +43-1-524 33 57-666 
E-Mail: info@hofmobiliendepot.at 

Eintritt: Erwachsene 7,90 €

Führungen: (nur in deutscher Sprache) Di–So 15 Uhr 
und gegen Voranmeldung 

Sonderführungen: auf Anfrage jederzeit möglich
Privatführung bis 10 Pers.: Pauschale 99 €
Privatführung ab 11 Pers.: 9,90 € p. P. 
Führung außerhalb der Öffnungszeiten bis 20 Pers.: 
Pauschale 320 €
Führung außerhalb der Öffnungszeiten ab 20 Pers.: 
16 € p. P.

a_schau.
Österreichische Architektur 
im 20. + 21. Jhdt.

Dauerausstellung

Erstmals ist die Geschichte der österreichischen 
Architektur des 20. und 21. Jahrhunderts dauerhaft 
im Architekturzentrum Wien präsentiert. Als wichtigste 
österreichische Institution der Architekturvermittlung 
zeigt das Architekturzentrum entlang einer Zeitachse die 
Architekturentwicklung in Österreich in den letzten 150 
Jahren. Das Thema „Wohnen“ bildet einen Schwerpunkt 
als Spezifikum der heimischen Architekturpraxis und 
alltagsnahes Thema für Besucher. In der Ausstellung 
werden neue Medien zur Architekturpräsentation adäquat 
eingesetzt: Pläne, Skizzen, Texte, Fotos, Modelle und 
Filme erwecken das 20. Jahrhundert zum Leben und 
leiten in die Gegenwart über.

Weitere Informationen: Folder beim Veranstalter
www.azw.at

Ort: Architekturzentrum Wien, MuseumsQuartier,
7., Museumsplatz 1 

Öffnungszeiten: tägl. 10–19 Uhr

Termin: Dauerausstellung

Veranstalter & Kontakt:
Architekturzentrum Wien, MuseumsQuartier
1070 Wien, Museumsplatz 1 
Tel. +43-1-522 31 15
Fax +43-1-522 31 17
E-Mail: office@azw.at

Eintritt: Gruppen (ab 10 Personen) p. P. 4,50 €
Erwachsene 7 €

Sonderführungen: nach Vereinbarung
Maximale Teilnehmerzahl: ca. 25 Personen
Dauer: ca. 1 Std.
Preis: Führungspauschale 45 €
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René Magritte. 
Das Lustprinzip

Bis 26. Februar 2012

Mehr als 150 Werke aus aller Welt und aus allen Stadien 
seines künstlerischen Schaffens werden in der Ausstellung 
„René Magritte“ zu sehen sein. Die in Kooperation mit der 
Tate Liverpool konzipierte Schau beschäftigt sich mit den 
bislang noch wenig erforschten Aspekten in Magrittes 
Leben (1898–1967) und künstlerischer Praxis. Sie kon
zentriert sich u. a. auf seinen Gebrauch von Mustern und 
wiederkehrenden Gegenständen und auf die Erotik in 
seinem Werk. Auch die Beziehung zwischen Magrittes 
Gemälden und seinen Arbeiten für die Werbebranche 
werden thematisiert. Zeichnungen und Collagen, selten 
gezeigte Fotografien und Filme sind ebenfalls zu sehen.

Weitere Informationen: Folder beim Veranstalter
www.albertina.at

Ort: Albertina, 1., Albertinaplatz 1

Termin: bis 26. Februar 2012

Öffnungszeiten: tägl. 10–18 Uhr, Mi 10–21 Uhr

Veranstalter & Kontakt:
Albertina
1010 Wien, Albertinaplatz 1 
Tel. +43-1-534 83
Fax +43-1-534 83-430
E-Mail: info@albertina.at

Eintritt: Gruppen ab 15 Personen 8 € p. P.,
Erwachsene 11 €
Ermäßigungen für Reiseveranstalter auf Anfrage.

Führungen: Sa, So, Ftg 15.30 Uhr, Mi 18.30 Uhr: 
4 € plus Eintritt

Sonderführungen und Packages: 
nach Vereinbarung 
Tel. +43-1-534 83-540
Fax +43-1-534 83-547
E-Mail: besucher@albertina.at

Maximale Teilnehmerzahl: 25 Personen pro Guide

Henri Cartier-Bresson
Indien – Amerika – Russland

Bis 26. Februar 2012

Henri Cartier-Bresson (1908–2004) hat mit seinem um
fangreichen fotografischen Werk und seinem Buch „Der 
entscheidende Augenblick“ Generationen von Fotografen 
geprägt. Mit dieser Ausstellung, die seinen Reisen nach 
Indien, Amerika und Russland gewidmet ist, zeigt das 
Kunst Haus Wien den Mitbegründer der Fotoagentur 
Magnum von einer weniger bekannten Seite. Cartier-
Bresson hat die beiden Supermächte des Kalten Krieges 
und Indien von den 1940er- bis zu den 1980er-Jahren 
bereist und das Leben in diesen drei Kulturkreisen mit 
seinem unverkennbaren fotografischen Blick begleitet.

Weitere Informationen: www.kunsthauswien.com

Ort: Kunst Haus Wien , 3., Untere Weißgerberstraße 13

Termin: bis 26. Februar 2012

Öffnungszeiten: tägl. 10–19 Uhr

Veranstalter und Kontakt:
Kunst Haus Wien
1030 Wien, Untere Weißgerberstraße 13
Tel. +43-1-712 04 91
E-Mail: office@kunsthauswien.com
www.kunsthauswien.com

Eintritt: Erw. 9 €

Führungen: Gegen telefonische Voranmeldung
unter Tel. +43-1-712 04 95-12 (Frau Böhm) oder
per E-mail an katharina.boehm@kunsthauswien.com

Maximale Teilnehmerzahl: 30 Personen

Individuelle Angebote für Reiseveranstalter
(Individual- und Gruppentourismus): 
Katharina Böhm
Tel. +43-1-712 04 95-12
E-Mail: katharina.boehm@kunsthauswien.com
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Utopie Gesamtkunstwerk

20. Jänner bis 20. Mai 2012

Das 2011 neu eröffnete  und zum Belvedere gehörende 
Museum „21er Haus“ präsentiert ab 20. Jänner seine 
erste Schau „Utopie Gesamtkunstwerk“. Anhand von 
54 internationalen Positionen wird darin die Kunst nach 
1960 zu den Möglich- oder Unmöglichkeiten befragt, 
die Fragmente der Idee des Gesamtkunstwerks neu zu 
lesen. Die Künstlerin Esther Stocker bietet eine Bühne 
für Arbeiten von u. a. Constanze Ruhm, Hans Hollein, 
Joseph Beuys, VALIE EXPORT, Una Szeemann und 
Christoph Schlingensief.

Weitere Informationen: www.21erhaus.at

Ort: 21er Haus, 3., Arsenalstraße 1

Termin: 20. Jänner – 20. Mai 2012

Öffnungszeiten: Mi–So 10–18 Uhr

Veranstalter & Kontakt:
21er Haus
1030 Wien, Arsenalstraße 1
Tel. +43-1-795 57-700
E-Mail: info@21erhaus.at

Eintritt: Erwachsene 7 €,
Gruppen ab 10 Personen 5,50 € p. P.

Gruppenführungen: nach Vereinbarung unter
Tel. +43-1-795 57-707 (Kunstvermittlung)
E-Mail: public@21erhaus.at

Maximale Teilnehmerzahl: 25 Personen pro Guide

Melancholie und Provokation. 
Das Egon Schiele-Projekt

Bis 16. April 2012 

Anlässlich des 10-jährigen Bestandsjubiläums präsentiert 
das Leopold Museum das Frühwerk des Ausnahmemalers. 
Schieles Werke sind bis heute weltberühmt und erzielen 
auf internationalen Auktionen Höchstpreise. Unabhängig 
von Schieles künstlerischer Genialität findet er durch 
seinen Ruf als „Frühvollendeter“ weltweit Bewunderung. 
Neben seinen zahlreichen Selbstbildnissen ist Schiele 
vor allem für seine Akte berühmt, die damals für zahl
reiche Skandale sorgten. Das Leopold Museum besitzt 
die weltweit bedeutendste und größte Schiele-Samm
lung der Welt und setzt dessen Werk im Rahmen der 
Ausstellung auch in einen zeitgenössischen Kontext.

Weitere Informationen: Programm beim Veranstalter
www.leopoldmuseum.org

Ort: Leopold Museum, MuseumsQuartier
7., Museumsplatz 1

Termin: bis 16. April 2012

Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr, Sa, So 10–18 Uhr, 
Do 10–21 Uhr, Di geschlossen
Juni–August tägl. geöffnet

Veranstalter & Kontakt: 
Leopold Museum
1070 Wien, Museumsplatz 1
Tel. +43-1-525 70-0
Fax +43-1-525 70-1500
E-Mail: office@leopoldmuseum.org
www.leopoldmuseum.org

Eintritt: Gruppen ab 10 Personen 7,50 € p. P., Erw. 11 €

Führungen: nach Voranmeldung (max. 25 Personen), 
Tel. +43-1-525 70-1525 
Maximale Teilnehmerzahl: 25 Personen pro Guide
Preis: Eintritt plus 80 € / 115 € (abends)

Individuelle Angebote für Reiseveranstalter
(Individual- und Gruppentourismus): 
Helena Hartlauer 
Tel. +43-1-525 70-1529
Fax +43-1-525 70-1500 
E-Mail: tourismus@leopoldmuseum.org
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Herbert Brandl

26. Jänner bis 15. April 2012

Herbert Brandl zählt zu den prägenden Positionen der 
aktuellen Malerei. Seine Teilnahme an der documenta IX 
in Kassel 1992, der Biennale di Venezia 2007, sowie die 
Personalausstellung in den Hamburger Deichtorhallen 
2009 zeugen von seiner internationalen Präsenz. Im 
Frühjahr 2012 präsentiert das Kunstforum die erste große 
Retrospektive von Herbert Brandl, die etwa 60 Werke 
seit den frühen 1980er Jahren umfassen wird, begleitet 
von neuen Gemälden, die extra für die Ausstellung ge
schaffen werden.

Weitere Informationen: www.bankaustria-kunstforum.at

Ort: Bank Austria Kunstforum, 1., Freyung 8

Termin: 26. Jänner – 15. April 2012

Öffnungszeiten: tägl. 10–19 Uhr, Fr 10–21 Uhr

Veranstalter und Kontakt:
Bank Austria Kunstforum
1010 Wien, Freyung 8
Tel. +43-1-537 33 26
Fax +43-1-537 33 18
E-Mail: office@bankaustria-kunstforum.at
www.bankaustria-kunstforum.at

Eintritt: Gruppen ab 10 Personen 7,50 € p. P., 
Erw. 9 €

Öffentliche Führungen laut Führungsfolder: 
Führungsbeitrag (für Gruppen ab 10):
70 € (nur nach Anmeldung)
Öffentliche Führungen: Sa 15.30 Uhr, 
So, Ftg 11.00 Uhr (3,50 €) 
Themenführungen: Fr 18.30 Uhr (3,50 €)

Tourismuskooperationen: 
Markus Kustatscher
Tel. +43-(0)650-341 55 80
E-Mail: kustatscher@arttourism.at

Claes Oldenburg. The Sixties

4. Februar bis 28. Mai 2012

Claes Oldenburg hat die Entwicklung der Kunst seit 
den 1950er Jahren maßgeblich geprägt: Er ist nicht 
nur ein Hauptvertreter des Happening, der Pop Art und 
der Installationskunst, sondern er hat mit seinen monu
mentalen Large Scale Projects unsere Vorstellung von 
Kunst im öffentlichen Raum inspiriert. Zentraler Bezugs
punkt von Oldenburgs Werk ist das Schicksal des 
industriell gefertigten Objekts – das Objekt als Ware, die 
in immer neuen medialen und formalen Metamorphosen 
zum kulturellen Träger und Symbol von Imaginationen, 
Wünschen und Obsessionen in der kapitalistischen 
Lebenswelt wird. Höhepunkt der Ausstellung: das Mouse 
Museum, ein begehbares „Museum“ in Form einer geo
metrisierten Mickey Mouse.

Weitere Informationen: www.mumok.at

Ort: mumok, MuseumsQuartier, 7., Museumsplatz 1

Termin: 4. Februar – 28. Mai 2012

Öffnungszeiten: Mo 14–19 Uhr, Di–So 10–19 Uhr,
Do 10–21 Uhr

Veranstalter & Kontakt: 
mumok
Museum Moderner Kunst Stiftung Ludwig Wien
1070 Wien, Museumsplatz 1
Tel. +43-1-525 00-0 
Fax +43-1-525 00-1300
E-Mail: info@mumok.at
www.mumok.at

Eintritt: Gruppen ab 10 Personen 7,20 € p. P., Erw. 9 €

Führungen: nach Voranmeldung (max. 25 Personen), 
Tel. +43-1-525 00-1313 oder
kunstvermittlung@mumok.at
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Impressionismus. Pastelle – 
Aquarelle  – Zeichnungen

10. Februar bis 13. Mai 2012

Die Albertina präsentiert in dieser Ausstellung über 200 
Pastelle, Aquarelle und Zeichnungen der Impressionisten 
und Postimpressionisten. Es ist international die erste 
Schau, die sich ausschließlich dem Thema „Arbeiten auf 
Papier“ widmet. Während sich die Gemälde von Monet, 
Degas, Renoir, Pissarro, Manet, Seurat, Signac, Cézanne 
und Gauguin größter Popularität erfreuen, sind deren 
ebenso eindrucksvolle  Zeichnungen weitaus weniger 
bekannt. Sie waren einerseits vorbereitendes Studien
material, jedoch auch abgeschlossene eigenständige 
Kunstwerke, die es nun zu entdecken gilt.

Weitere Informationen: www.albertina.at

Ort: Albertina, 1., Albertinaplatz 1

Termin: 10. Februar – 13. Mai 2012

Öffnungszeiten: tägl. 10–18 Uhr, Mi 10–21 Uhr

Veranstalter & Kontakt:
Albertina
1010 Wien, Albertinaplatz 1 
Tel. +43-1-534 83
Fax +43-1-534 83-430
E-Mail: info@albertina.at

Eintritt: Gruppen ab 10 Personen 8 € p. P.,
Erwachsene 11 €
Ermäßigungen für Reiseveranstalter auf Anfrage.

Führungen: Sa, So, Ftg 15.30 Uhr, Mi 18.30 Uhr: 
4 € plus Eintritt

Sonderführungen und Packages: 
nach Vereinbarung
Tel. +43-1-534 83-540
Fax +43-1-534 83-547
E-Mail: besucher@albertina.at

Maximale Teilnehmerzahl: 25 Personen pro Guide

Gold

15. März bis 17. Juni 2012

Eine große Sonderausstellung im Unteren Belvedere 
widmet sich dem Thema Gold. Internationale Leihgaben 
aus dem 20. und 21. Jahrhundert werden den Beständen 
des Museums – gotischen Altären und Bildwerken der 
Secession – gegenübergestellt. Bilder von Tiepolo und 
William Blake dokumentieren die Verwendung von Gold 
in der neuzeitlichen Malerei. Meisterwerke von Gustav 
Klimt bis Willi Baumeister, von Richard Hamilton bis Yves 
Klein, Victor Vasarely, Andy Warhol, Franz West und Sylvie 
Fleury zeigen den Einsatz von Gold bis heute.

Weitere Informationen: www.belvedere.at

Ort: Unteres Belvedere und Orangerie, 3., Rennweg 6

Termin: 15. März – 17. Juni 2012

Öffnungszeiten: tägl. 10–18 Uhr, Mi 10–21 Uhr

Veranstalter & Kontakt:
Unteres Belvedere
1030 Wien, Rennweg 6
Tel. +43-1-795 57-0
Fax +43-1-798 43 37
E-Mail: info@belvedere.at

Eintritt: Unteres Belvedere:
Gruppen ab 10 Personen 9,50 € p. P., Erw. 11 €
Ebenfalls erhältlich: 
Online-Tickets auf www.belvedere.at und 
Belvedere-Kombi-Ticket für den gesamten Bereich 
um 13,50 € (Gruppe p. P.) / 16 € (Erw.).

Führungen: Erw. 4 € (30 Min.)
Sonderführungen: nach Vereinbarung, 
Erw. Gruppe (max. 25 Pers., ca. 60 Min.): 70 €

Kontakt Belvedere Kunstvermittlung:
Tel. +43-1-795 57-135
E-Mail: public@belvedere.at
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art austria

9. bis 13. Mai 2012

2012 findet die Kunstmesse art austria zum fünften Mal 
statt. Zum zweiten Mal geht sie im Leopold Museum 
im MuseumsQuartier über die Bühne. Die Präsentation 
ausschließlich österreichischer Kunst ist das Alleinstel
lungsmerkmal der art austria. Rund 50 Aussteller zeigen 
Kunstwerke österreichischer Künstler aus verschiedenen 
Epochen ab dem 19. Jahrhundert bis in die Gegenwart.

Weitere Informationen: www.art-austria.info

Ort: Leopold Museum, MuseumsQuartier
7., Museumsplatz 1

Termin: 9. – 13. Mai 2012

Öffnungszeiten: 9. Mai 10–18 Uhr, 10. Mai 10–21 Uhr, 
11. – 13. Mai 10–18 Uhr

Veranstalter und Kontakt:
art-port GmbH 
1010 Wien, Singerstraße 4/23 
Tel. +43-(0)676-924 60 08
E-Mail: office@art-port.cc
www.art-austria.info

Eintritt: Der Eintritt ist im Erwerb eines Eintrittstickets
für das Leopold Museum inkludiert.
Gruppen ab 10 Personen 7,50 € p. P., Erw. 11 €

Bosch Bruegel 
Rubens Rembrandt. 
Meisterwerke der Albertina

25. Mai bis 26. August 2012

Die Albertina besitzt eine der weltweit bedeutendsten 
Sammlungen niederländischer Handzeichnungen aus der 
Zeit von 1450 bis 1650.  In der Schau „Bosch Bruegel  
Rubens Rembrandt“ werden außer den genannten auch 
Künstler wie Jan van Eyck, Hieronymus Bosch und Pieter 
Bruegel d. Ä., Anton van Dyck und Jacob Jordaens 
präsentiert. Das thematische Spektrum ist breit: von 
Landschaften, Porträts und ländlichen Genreszenen bis 
hin zu Stillleben. 

Weitere Informationen: www.albertina.at

Ort: Albertina, 1., Albertinaplatz 1

Termin: 25. Mai – 26. August 2012

Öffnungszeiten: tägl. 10–18 Uhr, Mi 10–21 Uhr

Veranstalter & Kontakt:
Albertina
1010 Wien, Albertinaplatz 1 
Tel. +43-1-534 83
Fax +43-1-534 83-430
E-Mail: info@albertina.at

Eintritt: Gruppen ab 15 Personen 8 € p. P.,
Erwachsene 11 €
Ermäßigungen für Reiseveranstalter auf Anfrage.

Führungen: Sa, So, Ftg 15.30 Uhr, Mi 18.30 Uhr: 
4 € plus Eintritt

Sonderführungen und Packages: 
nach Vereinbarung 
Tel. +43-1-534 83-540
Fax +43-1-534 83-547
E-Mail: besucher@albertina.at

Maximale Teilnehmerzahl: 25 Personen pro Führer
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Ed Ruscha.
The Artist’s Mind

September bis November 2012

Der US-amerikanische Künstler Ed Ruscha ist eingeladen, 
eine Ausstellung mit Werken aus den Sammlungen des 
Kunsthistorischen Museums zu konzipieren. Ruscha lebt 
und arbeitet in Los Angeles. Die Stadt prägt sein Werk, 
das Gemälde, Zeichnungen, druckgraphische Arbeiten, 
Fotografien und Künstlerbücher umfasst. Häufig spiegeln 
sich der Jargon der Werbung, die Kultur des Automobils 
und urbane Architektur in seinem Schaffen wieder. 
 
Weitere Informationen: www.khm.at

Ort: Kunsthistorisches Museum
1., Maria-Theresien-Platz

Termin: September – November 2012

Öffnungszeiten: Di–So 10–18 Uhr, Do 10–21 Uhr
Juni–August tägl. geöffnet

Veranstalter & Kontakt: 
Kunsthistorisches Museum
1010 Wien, Maria-Theresien-Platz
Tel. +43-1-525 24-4025
Fax +43-1-525 24-4098
E-Mail: info@khm.at
www.khm.at

Eintritt: Gruppen ab 10 Personen 8 € p. P., Erw. 12 €
(KHM und Neue Burg)

Öffentliche Führungen laut Führungsfolder:
Eintritt plus 3 € pro Person
Sonderführungen: nach Vereinbarung
Preis: Eintritt plus 90 € pro Gruppe (max. 25 Pers.)
Klimt-Package: Führung durch Burgtheater und 
Kunsthistorisches Museum. 
Preis: 19 € pro Person, mind. 10, max. 25 Pers. 
Voranmeldung nötig: Tel. +43-1-525 24-4031 oder 
E-Mail: tourist@khm.at

Tourismuskooperationen: Markus Kustatscher
Tel. +43-1-525 24-4031
Fax +43-1-525 24-4098 
E-Mail: tourist@khm.at

Werkbundsiedlung Wien 1932.
Ein Manifest des 
neuen Wohnens

6. September 2012 bis Jänner 2013

Den Anfang der 1930er Jahre in Wien gebauten „Werk
bundsiedlungen“ lag die Idee einer neuen Siedlungs
bewegung zugrunde. Gewünscht wurden Wirtschaftlich
keit auf engstem Raum und funktionelle Lösungen. Die 
Musterhäuser sollten leistbar, seriell herstellbar und mit 
Flachdächern versehen sein. Die 76 Häuser umfassende 
Wiener Werkbundsiedlung im 13. Bezirk entstand in 
den Jahren 1929 bis 1932 unter der Leitung von 
Josef Frank. Prominente Architekten waren u. a. Josef 
Hoffmann, Clemens Holzmeister oder Adolf Loos.

Weitere Informationen: www.wienmuseum.at

Ort: Wien Museum, 4., Karlsplatz

Termin: 6. September 2012 – Jänner 2013

Öffnungszeiten: tägl. außer Mo 10–18 Uhr

Veranstalter & Kontakt:
Wien Museum
1040 Wien, Karlsplatz
Tel. +43-1-505 87 47
Fax +43-1-505 87-7201
E-Mail: service@wienmuseum.at

Eintritt: 6 €, Gruppen ab 10 Personen 4 € p. P.

Führungen: für Gruppen nach Voranmeldung,
Tel. +43-1-505 87 47-85180 (Mo–Fr 9–13 Uhr) 
E-Mail: service@wienmuseum.at 
Maximale Teilnehmerzahl: 20 Personen pro Guide
Preise: Führungspauschale für Erwachsenen- 
gruppen 45 € 
Führungspauschale für Schul- und Jugendgruppen 15 €
Fixführungen ohne Anmeldung Führungskarte 2 € p. P.
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Kaiser Maximilian I. 
(1459–1519) und die Kunst 
der Dürer-Zeit

14. September 2012 bis 13. Jänner 2013

Maximilian I. wird seit dem 19. Jahrhundert als „letzter 
Ritter“ bezeichnet, obwohl er eher am Anfang einer 
europaweiten Renaissance des Rittertums steht, das 
sich in immer prächtigeren Turnieren und Rüstungen 
darstellt. Die Schwerpunktausstellung der Albertina 
präsentiert, neben vielen anderen Themenkreisen, auch 
diesen glanzvollen Aspekt der Kunst der Zeit Maximilians 
mit Beispielen aus der eigenen Sammlung, bereichert 
durch wichtige Leihgaben internationaler Museen. 

Weitere Informationen: www.albertina.at

Ort: Albertina, 1., Albertinaplatz 1

Termin: 14. September 2012 – 13. Jänner 2013

Öffnungszeiten: tägl. 10–18 Uhr, Mi 10–21 Uhr

Veranstalter & Kontakt:
Albertina
1010 Wien, Albertinaplatz 1 
Tel. +43-1-534 83
Fax +43-1-534 83-430
E-Mail: info@albertina.at

Eintritt: Gruppen ab 15 Personen 8 € p. P.,
Erwachsene 11 €
Ermäßigungen für Reiseveranstalter auf Anfrage.

Führungen: Sa, So, Ftg 15.30 Uhr, Mi 18.30 Uhr: 
4 € plus Eintritt

Sonderführungen und Packages: 
nach Vereinbarung 
Tel. +43-1-534 83-540
Fax +43-1-534 83-547
E-Mail: besucher@albertina.at

Maximale Teilnehmerzahl: 25 Personen pro Guide

Viennafair – 
Internationale Messe für 
zeitgenössische Kunst mit 
Fokus Zentral- und Osteuropa

20. bis 23. September 2012

Mit dem Fokus auf junge Kunst und Galerien präsentiert 
die Viennafair die dynamische Entwicklung der inter
nationalen Kunstszene mit Ausrichtung auf Zentral- und 
Osteuropa. Der erfolgreiche Mix aus etablierten und 
jungen sowie nationalen und internationalen Galerien ist 
jedes Jahr aufs Neue Anziehungspunkt für Sammler und 
Kunstinteressierte aus aller Welt.

Weitere Informationen: Folder beim Veranstalter
www.viennafair.at

Ort: Messe Wien, 2., Messeplatz 1

Termin: 20. – 23. September 2012

Veranstalter und Kontakt:
Reed Messe Wien GmbH
1021 Wien, Messeplatz 1
Tel. +43-1-727 20-3315
Fax +43-1-727 20-3358
E-Mail: viennafair@messe.at

Eintritt (2011): Tageskarte: 17 €
Online-Ticket: 14 €, Online-Vorregistrierung: 13 €, 
Dauerkarte (Do–So): 24 €
After-Work-Karte (Do–Fr ab 15 Uhr): 8 €
Kinder bis 14 Jahre kostenlos
(Preise 2012 in Ausarbeitung)
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Sisi auf Korfu

26. September 2012 bis 27. Jänner 2013 

Zum 175. Geburtstag der Kaiserin Elisabeth zeigt das Hof
mobiliendepot die Ausstellung „Sisi auf Korfu“. 1876 ließ 
sich die Kaiserin auf Korfu das Schloss Achilleion erbauen. 
Möbel, Kleidungsstücke, Accessoires und Einzelstücke 
aus ihrer Antikensammlung dokumentieren das Interesse 
der reisefreudigen Monarchin an der griechischen Kultur 
und Archäologie sowie ihr Leben im Achilleion. Elisabeth 
reiste oft auf der Yacht Miramar, deren Modell ebenso zu 
sehen ist wie Reiseutensilien und -kleidung.

Weitere Informationen: Folder beim Veranstalter
www.hofmobiliendepot.at

Ort: Hofmobiliendepot. Möbel Museum Wien
7., Andreasgasse 7

Termin: 26. September 2012 – 27. Jänner 2013

Öffnungszeiten: Di–So 10–18 Uhr

Veranstalter & Kontakt:
Hofmobiliendepot. Möbel Museum Wien
1070 Wien, Andreasgasse 7
Tel. +43-1-524 33 57
Fax +43-1-524 33 57-666 
E-Mail: info@hofmobiliendepot.at 

Eintritt: Erwachsene 7,90 €

Sonderführungen: auf Anfrage jederzeit möglich
Privatführung bis 10 Pers.: Pauschale 99 €
Privatführung ab 11 Pers.: 9,90 € p. P. 
Führung außerhalb der Öffnungszeiten bis 20 Pers.: 
Pauschale 320 €
Führung außerhalb der Öffnungszeiten ab 20 Pers.: 
16 € p. P.

Vienna Design Week

28. September bis 7. Oktober 2012

Die Vienna Design Week mit ihrer bereits sechsten Auflage 
macht das vielfältige Schaffen in den Bereichen Produkt-, 
Möbel- und Industriedesign, aber auch Positionen des 
experimentellen Design, sichtbar und erlebbar. Das jähr
lich wachsende Veranstaltungsprogramm präsentiert die 
Arbeiten zahlreicher Designschaffender aus dem In- und 
Ausland in Wien. In Kooperation mit einer Vielzahl von 
Partnern – von den Wiener Museen über produzierende 
und Geschäftsbetriebe bis hin zu DesignerInnen aus aller 
Welt – wird über zehn Tage hindurch ganz Wien zu einer 
Plattform und zum Schauplatz des Design.

Weitere Informationen: www.viennadesignweek.at

Ort: verschiedene Orte in Wien

Termin: 28. September – 7. Oktober 2012

Öffnungszeiten: entsprechend der Öffnungszeiten
der verschiedenen Orte

Veranstalter & Kontakt: 
Festivalbüro 
c/o Neigungsgruppe Design
1050 Wien, Margaretenstraße 96/1
Tel. +43-1-913 43 56
Fax +43-1-913 68 31
E-Mail: office@neigungsgruppe-design.org
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Vienna Art Week 

19. bis 25. November 2012

Zum achten Mal findet 2012 die vom Dorotheum 
initiierte und vom Art Cluster Vienna konzipierte Vienna 
Art Week statt. Museen, Kunsthallen, Galerien und viele 
international anerkannte Künstler haben Wien in den 
vergangenen Jahren ins Zentrum des internationalen 
Kunst-Radars gerückt. Seit 2005 bringt die „Vienna Art 
Week“ internationale Museumsdirektoren, Kuratoren und 
Sammler mit Persönlichkeiten aus der Wiener Kunstszene 
zusammen. Spezialführungen, spannende Einblicke in 
private und öffentliche Kunstdepots, Stadtrundgänge zu 
Kunstwerken im öffentlichen Raum, Besuche in den Studios 
von diversen Künstlern, Architekten und Designern, Aus- 
stellungseröffnungen, Vorträge und Diskussionen zu 
Themen der zeitgenössischen Kunst und Architektur 
schaffen ein anregendes und kreatives Ambiente für 
Vernetzung, Austausch und Vermittlung.

Weitere Informationen:
www.viennaartweek.at

Ort: verschiedene Orte in Wien

Termin: 19. – 25. November 2012

Öffnungszeiten: entsprechend der Öffnungszeiten
der verschiedenen Orte

Veranstalter & Kontakt:
hasenlechner artconsult GmbH
1030 Wien, Am Heumarkt 7
Tel. +43-1-402 25 24
Fax +43-1-402 54 86
E-Mail: info@viennaartweek.at

Japan – Fragilität des Daseins

28. September 2012 bis 28. Jänner 2013

Die Ausstellung „Japan – Fragilität des Daseins“ 
zeigt im Herbst 2012 erstmals in Österreich eine 
repräsentative Auswahl von rund 50 Meisterwerken 
der traditionellen japanischen Tuschmalerei (Sumi-e) 
und Kalligraphie (Shodō) aus der Sammlung Genzo 
Hattori. Die Sammlung  umfasst Werke vom 12. bis 
zum 20. Jahrhundert. Bislang war sie noch nie öffentlich 
zu sehen. Ergänzt wird die Schau mit ebenfalls noch 
nie gezeigten japanischen Farbholzschnitten aus der 
Sammlung Leopold II vom 17. bis zum 20. Jahrhundert.

Weitere Informationen: Programm beim Veranstalter
www.leopoldmuseum.org

Ort: Leopold Museum, MuseumsQuartier
7., Museumsplatz 1

Termin: 28. September 2012 – 28. Jänner 2013

Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr, Sa, So 10–18 Uhr, 
Do 10–21 Uhr, Di geschlossen
Juni–August tägl. geöffnet

Veranstalter & Kontakt: 
Leopold Museum
1070 Wien, Museumsplatz 1
Tel. +43-1-525 70-0 
Fax +43-1-525 70-1500
E-Mail: office@leopoldmuseum.org
www.leopoldmuseum.org

Eintritt: Gruppen ab 10 Personen 7,50 € p. P., Erw. 11 €

Führungen: nach Voranmeldung (max. 25 Personen), 
Tel. +43-1-525 70-1525
Maximale Teilnehmerzahl: 25 Personen pro Guide
Preis: Eintritt plus 80 € / 115 € (abends)

Individuelle Angebote für Reiseveranstalter
(Individual- und Gruppentourismus): 
Helena Hartlauer 
Tel. +43-1-525 70-1529
Fax +43-1-525 70-1500 
E-Mail: tourismus@leopoldmuseum.org
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Damien Hirst

5. Juli bis 10. November 2013

Die Albertina zeigt ab 5. Juli 2013 eine Ausstellung 
des Briten Damien Hirst. Der 1965 in Bristol geborene 
Künstler und Kurator wurde vor allem durch provozie
rende Plastiken bekannt, die sich mit den Themen 
Leben, Krankheit und Tod befassen. Zu seinen bekann
testen Werken gehören mehrere in Formaldehyd ein
gelegte Tierkörper sowie ein mit Diamanten besetzter 
menschlicher Schädel mit dem Titel „For the Love of 
God“. 

Weitere Informationen: www.albertina.at

Ort: Albertina, 1., Albertinaplatz 1

Termin: 5. Juli – 10. November 2013

Öffnungszeiten: tägl. 10–18 Uhr, Mi 10–21 Uhr

Veranstalter & Kontakt:
Albertina
1010 Wien, Albertinaplatz 1 
Tel. +43-1-534 83
Fax +43-1-534 83-430
E-Mail: info@albertina.at

Eintritt: Gruppen ab 15 Personen 8 € p. P.,
Erwachsene 11 €
Ermäßigungen für Reiseveranstalter auf Anfrage.

Führungen: Sa, So, Ftg 15.30 Uhr, Mi 18.30 Uhr: 
4 € plus Eintritt

Sonderführungen und Packages: 
nach Vereinbarung 
Tel. +43-1-534 83-540
Fax +43-1-534 83-547
E-Mail: besucher@albertina.at

Maximale Teilnehmerzahl: 25 Personen pro Guide
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Gustav Klimt / Josef Hoffmann. 
Pioniere der Moderne

Bis 4. März 2012

Das Belvedere besitzt die weltgrößte Sammlung an 
Gemälden von Gustav Klimt (darunter „Der Kuss“) und 
präsentiert den weltbekannten Künstler von 25. Oktober 
2011 bis 4. März 2012 gemeinsam mit dem kongenialen 
Architekten und Gestalter Josef Hoffmann (Titel der Schau: 
„Gustav Klimt / Josef Hoffmann. Pioniere der Moderne“). 
Deren intensive Zusammenarbeit setzte mit der „Beet
hovenausstellung" (1902) in der Wiener Secession oder 
dem Palais Stoclet (1905–1912) in Brüssel im Bereich 
des Gesamtkunstwerks neue Maßstäbe in Europa. Zahl
reiche Werke wie Klimts Bildnis „Fritza Riedler“, in dem 
sich Hoffmanns charakteristische Handschrift deutlich 
widerspiegelt, belegen die wechselseitigen Einflüsse 
der beiden Pioniere der österreichischen Moderne, die 
die umfassende Sonderausstellung auch in Bezug zur 
Wiener Werkstätte untersucht. 

Weitere Informationen: www.belvedere.at

Ort: Unteres Belvedere, 3., Rennweg 6

Termin: bis 4. März 2012 

Öffnungszeiten: tägl. 10–18 Uhr, Mi 10–21 Uhr

Veranstalter & Kontakt:
Unteres Belvedere
1030 Wien, Rennweg 6
Tel. +43-1-795 57-0
Fax +43-1-798 43 37
E-Mail: info@belvedere.at

Eintritt: Unteres Belvedere:
Gruppen ab 10 Personen 9,50 € p. P., Erw. 11 €
Ebenfalls erhältlich: 
Online-Tickets auf www.belvedere.at und 
Belvedere-Kombi-Ticket für den gesamten Bereich 
um € 13,50 (Gruppe p. P.) / € 16 (Erw.).

Führungen: Erw. 4 € (60 Min.)
Sonderführungen: nach Vereinbarung, 
Erw. Gruppe (max. 25 Pers., ca. 60 Min.): 70 €

Kontakt Belvedere Kunstvermittlung:
Tel. +43-1-795 57-135
E-Mail: public@belvedere.at

Special: Klimt-Jahr 2012
Gustav Klimt im 
Kunsthistorischen Museum

14. Februar bis 6. Mai 2012

Die Ausstellung widmet sich der mittleren Periode des 
Malers: 1886–1897. Klimts 13 bedeutende Gemälde und 
ihre Vorzeichnungen für das große Stiegenhaus des KHM 
stehen dabei im Mittelpunkt. Klimt, dessen Bruder Ernst 
und Franz Matsch wurden 1890 mit der Schöpfung der 
Zwickelbilder und der schmalen Gemälde zwischen den 
Säulen beauftragt. Mit diesen Bildern schuf Klimt die 
stilistischen Schlüsselwerke für sein weltberühmtes Werk 
um und nach 1900. Klimts Zeichnungen wurden zuletzt 
1992 in Zürich gezeigt. Leihgaben illustrieren die Ent
stehung dieser Werke, erklären die Wahl der Bildmotive 
und erlauben die stilistische Einordnung in das Gesamt
werk des Künstlers. Die Zwickelbilder im KHM sind dar
über hinaus das ganze Jahr zu sehen.

Weitere Informationen: www.khm.at

Ort: Kunsthistorisches Museum, 1., Maria-Theresien-Platz

Termin: 14. Februar – 6. Mai 2012

Öffnungszeiten: Di–So 10–18 Uhr, Do 10–21 Uhr
Juni–August tägl. geöffnet

Veranstalter & Kontakt: 
Kunsthistorisches Museum
1010 Wien, Maria-Theresien-Platz
Tel. +43-1-525 24-4025, Fax +43-1-525 24-4098
E-Mail: info@khm.at
www.khm.at

Eintritt: Gruppen ab 10 Personen 8 € p. P., Erw. 12 €
(KHM und Neue Burg)

Öffentliche Führungen laut Führungsfolder:
Eintritt plus 3 € pro Person
Sonderführungen: nach Vereinbarung
Preis: Eintritt plus 90 € pro Gruppe (max. 25 Personen)
Klimt-Package: Führung durch Burgtheater und 
Kunsthistorisches Museum. Preis: 19 € pro Person, 
mind. 10, max. 25 Pers. Voranmeldung nötig: 
Tel. +43-1-525 24-4031 oder E-Mail: tourist@khm.at

Tourismuskooperationen:  Markus Kustatscher
Tel. +43-1-525 24-4031, Fax +43-1-525 24-4098 
E-Mail: tourist@khm.at



21

Special: Klimt-Jahr 2012
Klimt-Zeichnungen

14. März bis 10. Juni 2012

Als Zentrum der Erforschung der Zeichnungen Gustav 
Klimts präsentiert die Albertina von 14. März bis 10. Juni 
2012 einen Großteil der rund 170 Werke der eigenen 
Sammlung, in denen alle Arbeitsphasen des Künstlers 
hervorragend vertreten sind. Ergänzt wird die umfas
sende Schau „Gustav Klimt. Die Zeichnungen“ durch 
sorgfältig ausgewählte Leihgaben. Im Mittelpunkt steht 
das einzigartige zeichnerische Talent Gustav Klimts, 
dessen Denk- und Arbeitsweise sich in den zahlreichen 
Figurenstudien wie auch in den preziös ausgeführten 
Allegorien unmittelbar offenbart.

Weitere Informationen: www.albertina.at

Ort: Albertina, 1., Albertinaplatz 1

Termin: 14. März – 10. Juni 2012

Öffnungszeiten: tägl. 10–18 Uhr, Mi 10–21 Uhr

Veranstalter & Kontakt: 
Albertina
1010 Wien, Albertinaplatz 1 
Tel. +43-1-534 83
Fax +43-1-534 83-430
E-Mail: info@albertina.at

Eintritt: Gruppen ab 15 Personen 8 € p. P.,
Erwachsene 11 €
Ermäßigungen für Reiseveranstalter auf Anfrage.

Führungen: Sa, So, Ftg 15.30 Uhr, Mi 18.30 Uhr: 
4 € plus Eintritt

Sonderführungen und Packages: 
nach Vereinbarung 
Tel. +43-1-534 83-540
Fax +43-1-534 83-547
E-Mail: besucher@albertina.at

Maximale Teilnehmerzahl: 25 Personen pro Guide

Klimt persönlich. 
Bilder – Briefe – Einblicke

24. Februar bis 27. August 2012

Neben Bildern von Gustav Klimt sind im Leopold Museum 
auch die wichtigsten Werke Egon Schieles sowie zahl
reicher Künstler der Secession zu bewundern. Im Klimt-
Jahr 2012 zeigt das Leopold Museum ab Februar 
die Ausstellung „Klimt persönlich. Bilder – Briefe – 
Einblicke“. Zu sehen sind zahlreiche Exponate aus dem 
Nachlass von Klimts Gefährtin, Emilie Flöge; darunter 
der rege Briefverkehr des Meisters, der seiner Muse an 
manchen Tagen gleich mehrere Ansichtskarten schrieb. 
Diese „Reiseberichte“ werden in Beziehung zu wichtigen 
Klimt-Zeichnungen und -Gemälden gesetzt.

Weitere Informationen: Programm beim Veranstalter
www.leopoldmuseum.org

Ort: Leopold Museum, MuseumsQuartier
7., Museumsplatz 1

Termin: 24. Februar – 27. August 2012

Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr, Sa, So 10–18 Uhr, 
Do 10–21 Uhr, Di geschlossen
Juni–August tägl. geöffnet

Veranstalter & Kontakt: 
Leopold Museum
1070 Wien, Museumsplatz 1
Tel. +43-1-525 70-0 
Fax +43-1-525 70-1500
E-Mail: office@leopoldmuseum.org
www.leopoldmuseum.org

Eintritt: Gruppen ab 10 Personen 7,50 € p. P., Erw. 11 €

Führungen: nach Voranmeldung (max. 25 Personen), 
Tel. +43-1-525 70-1525 
Maximale Teilnehmerzahl: 25 Personen pro Guide
Preis: Eintritt plus 80 € / 115 € (abends) 

Individuelle Angebote für Reiseveranstalter 
(Individual- und Gruppentourismus): 
Helena Hartlauer 
Tel. +43-1-525 70-1529
Fax +43-1-525 70-1500 
E-Mail: tourismus@leopoldmuseum.org
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Special: Klimt-Jahr 2012
Gegen Klimt.
Die „Nuda Veritas“ und ihr 
Verteidiger Hermann Bahr

10. Mai bis 29. Oktober 2012

Gustav Klimts berühmtes Gemälde „Nuda Veritas“ steht 
im Mittelpunkt dieser Ausstellung. Die nackte Wahrheit, 
eine imposante, zwei Meter große Frau, hält dem Be
trachter einen Spiegel entgegen. In der Schau wird die 
Bedeutung des Gemäldes in der Kunst im Übergang 
vom 19. zum 20. Jahrhundert betont: Die „Nuda Veritas" 
stammt aus dem Besitz des Schriftstellers Hermann Bahr, 
dessen Nachlass das Theatermuseum verwahrt. Bahr 
war ein Freund Klimts und ein großer Förderer der Kunst 
seiner Zeit. Sein Schaffen wird in dieser Ausstellung 
auch eine große Rolle spielen.

Weitere Informationen: www.theatermuseum.at

Ort: Österreichisches Theatermuseum
1., Palais Lobkowitz, Lobkowitzplatz 2

Termin: 10. Mai – 29. Oktober 2012

Öffnungszeiten: tägl. außer Di 10–18 Uhr

Veranstalter & Kontakt:
Österreichisches Theatermuseum
1010 Wien, Lobkowitzplatz 2
Tel. +43-1-525 24-5315
Fax +43-1-525 24-5399
E-Mail: info@theatermuseum.at
www.theatermuseum.at

Eintritt: 8 € p. P. 
Gruppen ab 10 Personen 6 € p. P.

Führungen: Öffentliche Führungen & Kulturkaffee laut 
Ausstellungsfolder, Sonderführungen nach Vereinbarung

Kontakt für Führungen:
Karin Moertl 
Tel. +43-1-525 24-5310 
E-Mail: karin.moertl@theatermuseum.at

Tourismuskooperationen:
Markus Kustatscher 
Tel. +43-1-525 24-4031
Fax +43-1-525 24-4098 
E-Mail: tourist@khm.at

Gustav Klimt: Erwartung und 
Erfüllung. Entwürfe zum 
Mosaikfries im Palais Stoclet.

21. März bis 15. Juli 2012

Das MAK zeigt im Klimt-Jahr 2012 eine Ausstellung, 
die den Entwürfen Gustav Klimts für das Mosaik im 
Speisesaal des Palais Stoclet in Brüssel gewidmet ist. 
Dieses Jugendstil-Gesamtkunstwerk ist einzigartig. Weiters 
steht die Familie Stoclet als Auftraggeber für die Wiener 
Werkstätte im Fokus. Erstmals wird auch die Geschichte 
der Klimt-Entwürfe für den Mosaikfries während und nach 
der Fertigstellung dargestellt, ebenso wie die weiteren 
Verwendungen der von Klimt ersonnenen Motive.

Weitere Informationen: www.mak.at

Ort: MAK – Österreichisches Museum
für angewandte Kunst / Gegenwartskunst 
1., Stubenring 5

Termin: 21. März – 15. Juli 2012

Öffnungszeiten: Di 10–22 Uhr (MAK NITE),
Mi–So 10–18 Uhr

Veranstalter und Kontakt:
MAK 
1010 Wien, Stubenring 5 
Tel. +43-1-711 36-248
Fax +43-1-711 36-227
E-Mail: office@mak.at

Eintritt: 9,90 € (mit MAK-Guide),
7,90 € (ohne MAK-Guide) p. P.
Gruppen ab 10 Personen: 5,50 € p. P. 
Jeden Dienstag 18–22 Uhr: Eintritt frei (MAK NITE)

Führungen: MAK TOURS Rundgänge durch das MAK, 
Sa 11 Uhr (Deutsch) und So 12 Uhr (Englisch)
Führungsbeitrag 2 € p. P.

Führungen, Anmeldung für Gruppen: 
(max. 25 Personen)
Gabriele Fabiankowitsch
Leitung MAK-Bildungsprogramm und Führungen 
Tel. +43-1-711 36-298
E-Mail: education@mak.at
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Special: Klimt-Jahr 2012
Klimt. Die Sammlung
des Wien Museums

16. Mai bis 16. September 2012

Aus Anlass des 150. Geburtstags von Gustav Klimt 
zeigt das Wien Museum von 16. Mai bis 16. September 
2012 eine Ausstellung, in der erstmals der eigene Samm
lungsbestand präsentiert wird. Neben bedeutenden 
Ölgemälden – darunter das berühmte Porträt Emilie 
Flöges – besitzt das Wien Museum knapp 400 Zeich
nungen Klimts, Originalabzüge von Porträtaufnahmen, 
Plakatentwürfe des Künstlers sowie einen seiner Maler- 
kittel. Ergänzt wird die Ausstellung mit Originalmöbeln 
aus dem Atelier.

Weitere Informationen: www.wienmuseum.at

Ort: Wien Museum, 4., Karlsplatz

Termin: 16. Mai – 16. September 2012

Öffnungszeiten: tägl. außer Mo 10–18 Uhr

Veranstalter & Kontakt: 
Wien Museum
1040 Wien, Karlsplatz
Tel. +43-1-505 87 47
Fax +43-1-505 87-7201
E-Mail: service@wienmuseum.at

Eintritt: 6 €, Gruppen ab 10 Personen 4 € p P.

Führungen: für Gruppen nach Voranmeldung,
Tel. +43-1-505 87 47-85180 (Mo–Fr 9–13 Uhr). 
Maximale Teilnehmerzahl: 20 Personen pro Guide
Preise: Führungspauschale für Erwachsenen- 
gruppen 45 € 
Führungspauschale für Schul- und Jugendgruppen 15 €
Fixführungen ohne Anmeldung Führungskarte 2 € p. P.

Objekte im Fokus:
Die Textilmustersammlung 
Emilie Flöge

25. Mai bis 14. Oktober 2012

Leuchtende Stickereien, zarte Spitzen, feine Borten, 
Stoffe mit Jugendstilornamenten: Die umfangreiche 
Textilmustersammlung der Modeschöpferin Emilie Flöge 
(1874–1952) – sie war Gustav Klimts Muse und Part
nerin – stammt zu einem großen Teil aus dem südost
europäischen Raum. Das Österreichische Museum für
Volkskunde konnte über 350 dieser Objekte aus dem 
Nachlass Flöges erwerben. Sie werden erstmals in 
einer Ausstellung präsentiert und in den Kontext der 
Entdeckung bzw. Erfindung der „Volkskunst“ um 1900 
gestellt. Vergleichsobjekte, die nicht aus dem textilen 
Bereich stammen, sollen diesen Zusammenhang sichtbar 
machen. Das Interesse an den kunsthandwerklichen und 
künstlerischen Produktionen der ländlichen Bevölkerung 
war Ende des 19. Jahrhunderts beim städtischen Bürger
tum allgemein sehr groß. Über das Sammeln dieser deko
rativen, jedoch als primitiv und urtümlich betrachteten 
Kunst wurde deren künstlerisch-ästhetische Bedeutung 
erst erzeugt, was schließlich auch Einfluss auf die stilisti
sche Entwicklung des Jugendstils nahm.

Weitere Informationen: www.volkskundemuseum.at

Ort: Österreichisches Museum für Volkskunde
8., Laudongasse 15–19

Termin: 25. Mai – 14. Oktober 2012

Öffnungszeiten: Di–So 10–17 Uhr
(Mo geschlossen, außer an Ftg.)

Veranstalter & Kontakt:
Österreichisches Museum für Volkskunde
1080 Wien, Laudongasse 15–19
Tel. +43-1-406 89 05, Fax +43-1-408 53 42
E-Mail: office@volkskundemuseum.at

Eintritt: 5 €, Gruppen ab 10 Personen 3 € p P.

Führungen: Für Einzelbesucher jeden So 15 Uhr
(ohne Anmeldung)
Für Gruppen nach Voranmeldung (3 € p. P., 
Gruppenpauschale unter 10 Personen: 30 €)
Anmeldung: Tel. +43-1-406 89 05-26 oder
E-Mail kulturvermittlung@volkskundemuseum.at
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Special: Klimt-Jahr 2012
Klimt und das Künstlerhaus

6. Juli bis 2. September 2012

Von 1891 bis 1897 war Gustav Klimt Mitglied des 
Künstlerhauses. Zahlreiche Dokumente sind aus dieser 
Zeit erhalten. Das Künstlerhaus am Karlsplatz zeigt 
deshalb von 6. Juli bis 2. September 2012 die Ausstellung 
„Klimt und das Künstlerhaus“. Zu sehen sind Dokumente 
wie Briefe und Fotos, die Klimts Wirken im Künstlerhaus 
dokumentieren.

Weitere Informationen: www.k-haus.at

Ort: Künstlerhaus, 1., Karlsplatz 5

Termin: 6. Juli – 2. September 2012

Öffnungszeiten: tägl. 10–18 Uhr, Do 10–21 Uhr

Veranstalter & Kontakt: 
Künstlerhaus
1010 Wien, Karlsplatz 5
Tel. +43-1-587 96 63
Fax +43-1-587 87 36
E-Mail: office@k-haus.at
www.k-haus.at

Eintritt: (für das ganze Haus) Erw. 8,50 €, 
Gruppen ab 10 Personen 6 € p. P.

Führungen: nach Vereinbarung (max. 25 Personen, 
Führungen nur durch die Ausstellung „Klimt und das 
Künstlerhaus“)
Preis: Eintritt plus 50 €

Tourismuskooperationen: 
Tel. +43-1-587 96 63
Fax +43-1-587 87 36
E-Mail: office@k-haus.at

150 Jahre Gustav Klimt

15. Juni 2012 bis 6. Jänner 2013

Auf der Basis der weltweit größten Sammlung von 
Gemälden Gustav Klimts bereitet das Belvedere im 
Jubiläumsjahr 2012 eine Sonderpräsentation vor, in der 
unter anderem auf die bislang kaum berücksichtigte 
Rezeptionsgeschichte von Klimts Werk Bezug genom
men wird. 

Weitere Informationen: www.belvedere.at

Ort: Oberes Belvedere, 3., Prinz-Eugen-Straße 27

Termin: 15. Juni 2012 – 6. Jänner 2013 

Öffnungszeiten: tägl. 10–18 Uhr

Veranstalter & Kontakt:
Oberes Belvedere
1030 Wien, Prinz-Eugen-Straße 27
Tel. +43-1-795 57-0
Fax +43-1-798 43 37
E-Mail: info@belvedere.at

Eintritt: Oberes Belvedere:
Gruppen ab 10 Personen 9,50 € p. P., Erw. 11 €
Ebenfalls erhältlich: 
Online-Tickets auf www.belvedere.at und 
Belvedere-Kombi-Ticket für den gesamten Bereich 
um € 13,50 (Gruppe p. P.) / € 16 (Erw.).

Führungen: Erw. 4 € (60 Min.)
Sonderführungen: nach Vereinbarung, 
Erw. Gruppe (max. 25 Pers., ca. 60 Min.): 70 €

Kontakt Belvedere Kunstvermittlung:
Tel. +43-1-795 57-135
E-Mail: public@belvedere.at



25

Klimt im Burgtheater

Permanentes Angebot

Die wertvollen Entwurfszeichnungen von Gustav Klimt 
für die Deckenbilder der Burgtheater-Feststiegen wur
den Ende der 1990er Jahre auf dem Dachboden des 
Theaters gefunden. Die unschätzbaren Vorzeichnungen 
des Malers, die auch das einzige Selbstporträt Klimts 
enthalten, wurden vor dem Verfall gerettet. Heute sind 
die Kartons in einem eigenen „Klimt-Raum" ausgestellt. 
Sie können im Rahmen von Führungen (gemeinsam mit 
den Deckenbildern im Stiegenhaus) besichtigt werden.

Weitere Informationen: www.burgtheater.at

Ort: Burgtheater, 1., Dr. Karl Lueger Ring 2

Termin: Permanentes Angebot

Veranstalter und Kontakt: 
Burgtheater
1010 Wien, Dr. Karl Lueger Ring 2
Tel. +43-1-514 44-4140, Fax +43-1-514 44-4143
E-Mail: info@burgtheater.at

Führungen: 
„Burgtheater – Blick hinter die Kulissen“ 
(inkl. Feststiegen): täglich 15 Uhr
Mo–Do (Deutsch mit englischer Zusammenfassung)
Fr–So & Ftg. (Deutsch und Englisch)
„Gustav Klimt – Feststiegen und Angelika Prokopp Foyer“: 
Fr–So 14 Uhr (Deutsch mit englischer Zusammenfassung)
Juli & August: Führung „Burgtheater & Gustav Klimt“, 
tägl. 15 Uhr (Deutsch & Englisch)
Klimt-Package: Führung durch Burgtheater & KHM 
Preis: 19 € p. P., mind. 10, max. 25 Pers.
Voranmeldung: Tel. +43-1-525 24-4031
oder E-Mail tourist@khm.at

Eintritt: 5,50 € p. P.

Anmeldung für Gruppen und Rollstuhlgäste:
Servicecenter Information
Hannes Obermann, Bernd Tschemernjak
Burgtheater, Vestibül Landmannseite
1010 Wien, Dr. Karl Lueger Ring 2
Tel. +43-1-514 44-4140, Fax +43-1-514 44-4143
E-Mail: info@burgtheater.at
Öffnungszeiten: Mo–Fr 9–17 Uhr

Special: Klimt-Jahr 2012
Klimt in der Secession: 
Beethovenfries

Permanentes Angebot

Die Wiener Secession, deren Mitbegründer Gustav Klimt 
war, ist nicht nur eine der schönsten Sehenswürdigkeiten 
Wiens. Im Inneren finden Klimt-Fans den weltberühmten 
Beethovenfries, einen 1902 aufgestellten Bilderzyklus 
(34 x 2 Meter groß, auf drei Wänden), der dem Kompo
nisten Ludwig van Beethoven gewidmet ist. Die Seces
sion, 1898 von Joseph Maria Olbrich erbaut, ist eines 
der berühmtesten Gebäude des Wiener Jugendstils. Es 
war das erste Ausstellungshaus Mitteleuropas, das der 
modernen Kunst gewidmet war.

Weitere Informationen: www.secession.at

Ort: Secession, 1., Friedrichstraße 12

Öffnungszeiten: Di–So 10–18 Uhr

Veranstalter & Kontakt:
Secession 
1010 Wien, Friedrichstraße 12
Tel. +43-1-587 53 07
Fax +43-1-587 53 07-34
E-Mail: office@secession.at

Eintritt (Beethovenfries und Ausstellungen 
zeitgenössischer Kunst): Erwachsene 8,50 €,
Gruppen (ab 8 Personen) 5,50 € p. P.

Führungen: Sa 15 Uhr und So 11 Uhr:
1,50 € p. P. zzgl. Eintrittspreis
Führungen nach Vereinbarung: 50 € pro Gruppe 
plus Eintritt p. P.
Gruppen mit maximal 25 Personen

Ansprechpartner für Tourismusangelegenheiten:
Dipl. Kult. Kathrin Schweizer
Assistenz Geschäftsführung
Tel. +43-1-587 53 07-11 
Fax +43-1-587 53 07-34 
E-Mail: kathrin.schweizer@secession.at

Mag. Pia Leydolt
Presse und Marketing/Public Relations
Tel. +43-1-587 53 07-10
Fax +43-1-587 53 07-34
E-Mail: pia.leydolt@secession.at
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Special: Klimt-Jahr 2012
Klimt im MAK

Permanentes Angebot

Gustav Klimt entwarf zwischen 1905 und 1909 das 
Fries für das Mosaik im Speisesaal des Palais Stoclet in 
Brüssel, das nach Plänen Josef Hoffmanns erbaut wurde. 
Die neun Werkzeichnungen befinden sich im MAK Wien; 
sie wurden vor kurzem restauriert und sind nun wieder 
ausgestellt. Das MAK besitzt überdies den Nachlass 
der Wiener Werkstätte, der aus Entwurfszeichnungen, 
Modellbüchern, Fotobänden, Originalstoffmustern, Sticke- 
reien sowie aus dem gesamten Firmenarchiv besteht. 
In der MAK-Schausammlung Wiener Werkstätte sind 
Objekte dieses stilbildenden Unternehmens, unter ande
rem Möbel, Vasen, Service und Postkarten von Josef 
Hoffmann, Koloman Moser, Dagobert Peche und anderen 
Mitarbeitern der Wiener Werkstätte permanent zu sehen.

Weitere Informationen: www.mak.at

Ort: MAK – Österreichisches Museum
für angewandte Kunst / Gegenwartskunst 
1., Stubenring 5

Termin: Dauerausstellung

Öffnungszeiten: Di 10–22 Uhr (MAK NITE),
Mi–So 10–18 Uhr

Veranstalter und Kontakt:
MAK 
1010 Wien, Stubenring 5 
Tel. +43-1-711 36-248
Fax +43-1-711 36-227
E-Mail: office@mak.at

Eintritt: 9,90 € (mit MAK-Guide),
7,90 € (ohne MAK-Guide) p. P.
Gruppen ab 10 Personen: 5,50 € p. P. 
Jeden Dienstag 18–22 Uhr: Eintritt frei (MAK NITE)

Führungen: MAK TOURS Rundgänge durch das MAK, 
Sa 11 Uhr (Deutsch) und So 12 Uhr (Englisch)
Führungsbeitrag 2 € p. P.

Anmeldung für Gruppen (max. 25 Personen):
Gabriele Fabiankowitsch
Leitung MAK-Bildungsprogramm und Führungen 
Tel. +43-1-711 36-298
E-Mail: education@mak.at
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Vorführungen 2012:
3 Kategorien:
Klassische Vorführung (80 Minuten)
Klassische Vorführung mit Moderation (100 Minuten)
Silvestervorführung mit Moderation (100 Minuten)

Termine der Vorführungen 2012 (s. www.srs.at):
12., 19., 26. Februar
4., 10., 11., 17., 18., 24., 25. März
1., 6., 8., 9., 14., 15., 28., 29. April 
5., 6., 12., 13., 18., 20., 25., 27. Mai
2., 3., 9., 10., 16., 17., 22., 23. Juni
25., 26. August
1., 2., 8., 9., 14., 16., 22., 23., 28., 30. September
5., 7., 13., 14., 20., 27., 28. Oktober
3., 4., 10., 11., 17., 18., 24., 25. November
1., 2., 8., 9., 15., 16., 23., 28., 30., 31. Dezember

Sondervorführungen in der Winterreitschule: 
Personen: max. 950
Dauer: 30–45 Minuten
Preis: auf Anfrage

Sonstiges:
„Piber meets Vienna“ 2012: Lipizzanergestüt Piber
zu Gast in Wien, 3. Juli – 29. Juli, Di–So, 11 Uhr

An zahlreichen Tagen finden statt: 
Morgenarbeit
Das tägliche Training zur Hohen Schule (10–12 Uhr)
Geführte Rundgänge
Ein Blick hinter die Kulissen der 
Spanischen Hofreitschule

Event-Service:
Vermietungen, Sonderveranstaltungen
Feste feiern – Ein exklusiver Rahmen für besondere 
Anlässe (Salons, Stallburg, barocke Winterreitschule). 
Diverse Pakete mit z. B. Sektempfang, Einführung, 
Reitvorführung, Rundgang.
Kontakt: Sabrina Schrauf
Tel. +43-1-533 90 31-14
Fax +43-1-533 90 32-40
E-Mail: sabrina.schrauf@srs.at

Details: www.srs.at

Spanische Hofreitschule
in der Hofburg

Führungen ganzjährig; Vorführungen laut Programm

Die weltberühmten Lipizzaner, bis heute durch die öster
reichische Kaiserkrone gekennzeichnet, lassen durch 
die „Hohe Schule“ der klassischen Reitkunst imperiales 
Flair wieder aufleben. Die ausschließlich reinrassigen 
Hengste zeigen tollste, langjährig gelernte Reit-Figuren 
von der Levade bis zur Quadrille. Ein unvergessliches 
Erlebnis für alle Liebhaber der Reitkunst!

Weitere Informationen: beim Veranstalter 
www.srs.at

Ort: Spanische Hofreitschule
1., Hofburg, Michaelerplatz 1

Dauer der Veranstaltungen: 60–100 Minuten
(je nach Kategorie)

Veranstalter: Spanische Hofreitschule
1010 Wien, Michaelerplatz 1
Tel. +43-1-533 90 31-13
Fax +43-1-533 90 32-40
E-Mail: office@srs.at

Plätze: 506 Sitzplätze, 420 Stehplätze

Preise: Vorführungen: Sitzplätze 47–190 €,
Stehplätze 23–31 € (je nach Kategorie)
„Piber meets Vienna“: 
Sitzplätze 15–40 €, Stehplatz 10 €
Morgenarbeit: 14 € p. P.
Geführter Rundgang: 16 € p. P.
Ticket plus (Morgenarbeit & Geführter Rundgang): 
28 € p. P.

Bestelladresse: Spanische Hofreitschule
Michaelerplatz 1, 1010 Wien
Tel. +43-1-533 90 31
Fax +43-1-533 90 32-40
E-Mail: info@srs.at

Spanische Hofreitschule
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OsterKlang Wien

31. März bis 8. April 2012

Zum Fest der Auferstehung und des Frühlings findet 
alljährlich das traditionelle Festival „OsterKlang Wien“ 
in der Weltstadt der Musik statt. Zumeist im Theater an 
der Wien erklingen Messen und Oratorien von nationalen 
und internationalen Künstlern – von der Klassik bis zu zeit
genössischer Komposition. Traditionellerweise eröffnen die 
Wiener Philharmoniker das österliche Musikfestival.

Weitere Informationen: Programm beim Veranstalter
www.osterklang.at

Orte: 
Theater an der Wien, 6., Linke Wienzeile 6
Minoritenkirche, 1., Minoritenplatz 2
Musikverein, 1., Bösendorferstraße 12

Termin: 31. März – 8. April 2012

Dauer der Konzerte: ca. 2 Std.

Veranstalter: OsterKlang Wien
1060 Wien, Linke Wienzeile 6
Tel. +43-1-5 888 5
E-Mail: info@osterklang.at

Sitzplätze: Theater an der Wien: 1.100

Preise: 11–130 €,
Sonderkonditionen für Reiseveranstalter 

Bestelladresse: OsterKlang Wien
1060 Wien, Linke Wienzeile 6
Tel. +43-1-5 888 5
E-Mail: tickets@osterklang.at

Telefonische Bestellung mit Kreditkarten: 
Tel. +43-1-427 17, Mo–Fr 10–18 Uhr

Frühlingsfestival

2. März bis 13. Mai 2012

Das bunte, frische und abwechslungsreiche Programm 
des Wiener Frühlingsfestivals passt zur Jahreszeit. Das 
Festival wurde 1992 ins Leben gerufen und bietet jedes 
Jahr von ca. Mitte März bis Mitte Mai, dem Beginn der 
Wiener Festwochen, ein ausgewähltes Programm mit 
herausragenden internationalen Künstlern. Von Musik
verein und Konzerthaus abwechselnd veranstaltet, wird 
2012 das Wiener Konzerthaus wieder mit einem erlese
nen Programm das Frühlingsfestival zu einem besonderen 
Ereignis im Wiener Konzertkalender machen.

Weitere Informationen: Programm beim Veranstalter
www.konzerthaus.at

Ort: Konzerthaus, 3., Lothringerstraße 20

Termin: 2. März – 13. Mai 2012

Beginnzeiten: meist 19.30 Uhr

Dauer der Konzerte: ca. 1½ bis 2 Std.

Veranstalter: Wiener Konzerthaus
1030 Wien, Lothringerstraße 20
Tel. +43-1-242 000
Fax +43-1-242 00-111
E-Mail: mail@konzerthaus.at

Sitzplätze: Großer Saal 1.800, Mozart-Saal 700

Preise: variabel je nach Vorstellung 

Bestelladresse:
Wiener Konzerthaus
1030 Wien, Lothringerstraße 20
Tel. +43-1-242 002
Fax +43-1-242 00-110
E-Mail: ticket@konzerthaus.at

Festivals
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Wiener Festwochen 2012

11. Mai bis 17. Juni 2012

Künstlerische Vielfalt ist bei den Wiener Festwochen Trumpf: 
Auf dem Programm stehen Opern, Konzerte, Theater, Tanz, 
Performances und Ausstellungen. Charakteristikum des 
Festivals sind Neuinszenierungen geschätzter Klassiker 
als auch Premieren avantgardistischer Stücke unter der 
Leitung internationaler Regisseure der Spitzenklasse. Die 
bereits traditionelle Eröffnung des Festivals, ein Riesen-
Open-Air-Spektakel zum Nulltarif, findet auf dem Rathaus
platz statt. 

Weitere Informationen: Broschüre beim Veranstalter
www.festwochen.at

Orte: Hallen E+G im MuseumsQuartier Wien,
7., Museumsplatz 1
Theater an der Wien, 6., Linke Wienzeile 6 
1., Rathausplatz
Schauspielhaus, 9., Porzellangasse 19
Theater Akzent, 4., Theresianumgasse 16–18
sowie weitere Veranstaltungsorte

Termin: 11. Mai – 17. Juni 2012

Beginn: variabel je nach Vorstellung

Veranstalter: Wiener Festwochen
1060 Wien, Lehárgasse 11
Tel. +43-1-589 22-0, Fax +43-1-589 22-49
E-Mail: festwochen@festwochen.at
Festwochen-Service-Nummer: +43-1-589 22 22

Sitzplätze: Theater an der Wien: ca. 1.100 
MuseumsQuartier: Halle E 1.000, Halle G 350
Schauspielhaus: 150, Theater Akzent: 450

Preise: variabel je nach Vorstellung

Bestelladresse: Wiener Festwochen
1060 Wien, Lehárgasse 11
Tel. +43-1-589 22-0
Fax +43-1-589 22-49
E-Mail: kartenbuero@festwochen.at
Online-Kartenverkauf auf www.festwochen.at 
ab 7. März 2012
Telefonischer Kartenverkauf mit Kreditkarten: 
Tel. +43-1-589 22 11, Mo–Fr 10–17 Uhr 
ab 7. März 2012

Festwochenkonzerte

6. Mai bis 17. Juni 2012

Die Festwochenkonzerte stellen traditionellerweise einen 
Höhepunkt des Wiener Konzertjahres dar: mit Orchestern 
ersten Ranges, Dirigenten von Weltklasse und Komposi
tionen von Format, die internationale Klasse und Klassik 
bieten.

Weitere Informationen: Programm beim Veranstalter
www.musikverein.at

Ort: Musikverein, 1., Bösendorferstraße 12

Termin: 6. Mai – 17. Juni 2012

Beginn: meist 19.30 Uhr

Dauer der Konzerte: ca. 1½ bis 2 Std.

Veranstalter: Gesellschaft der Musikfreunde
1010 Wien, Bösendorferstraße 12
Tel. +43-1-505 81 90
Fax +43-1-505 81 90-94
E-Mail: office@musikverein.at 

Sitzplätze: 1.700

Preise: variabel je nach Vorstellung

Bestelladresse: Gesellschaft der Musikfreunde
1010 Wien, Bösendorferstraße 12
Tel. +43-1-505 81 90
Fax +43-1-505 81 90-94
E-Mail: tickets@musikverein.at

Festivals
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Jazz Fest Wien

29. Juni bis 9. Juli 2012
 
Das Jazz Fest Wien, das 2012 sein 22-jähriges Jubiläum 
feiert, zählt heute zu den führenden Festivals seiner Art. 
Wofür nicht nur erstklassige Interpreten, sondern auch 
die Wiener Staatsoper, der Wiener Rathausplatz und 
sein Arkadenhof als zentrale Veranstaltungsorte sorgen. 
Auf dem Programm stehen wieder dutzende Konzerte 
internationaler und österreichischer Größen mit einer 
Bandbreite von „bodenständigem“ Jazz über Soul bis 
zu Dance-orientierten Spielarten wie Rap, HipHop und 
Drum’n’Bass.

Weitere Informationen: Programm beim Veranstalter
www.viennajazz.org

Orte: Wiener Staatsoper, 1., Opernring 2
MuseumsQuartier Wien, 7., Museumsplatz 1
Rathaus, 1., Arkadenhof
Jazzland, 1., Franz-Josefs-Kai 29
Porgy & Bess, 1., Riemergasse 11
Miles Smiles, 8., Lange Gasse 51
Reigen, 14., Hadikgasse 62
9., Fernwärme Spittelau 
sowie weitere Veranstaltungsorte

Termin: 29. Juni – 9. Juli 2012

Beginn: zwischen 17 und 22 Uhr

Veranstalter: Verein Jazz Fest Wien
1080 Wien, Lammgasse 12/8
Tel. +43-1-712 42 24
Fax +43-1-712 34 34 
E-Mail: office@viennajazz.org

Sitzplätze: Staatsoper 1.500
MuseumsQuartier Wien, Halle E 1.000

Preise: Staatsoper ca. 40 – 145 €
Weitere Veranstaltungsorte: freier Eintritt bis ca. 30 €

Bestelladresse: 
Jazz Fest Wien Ticket Center
Tel. +43-1-408 60 30
Online: www.viennajazz.org

Festivals
Musikfilm-Festival 
auf dem Rathausplatz

30. Juni bis 2. September 2012

Auf Zelluloid gebannte, gefeierte Opern- und Operetten
aufführungen, meisterhafte Konzertinterpretationen und 
hinreißendes Ballett genießen in den Sommermonaten 
allabendlich Tausende zum Nulltarif unter dem Wiener 
Sternenhimmel. Vor der prachtvollen Kulisse des neu
gotischen Rathauses sind auf der Riesenleinwand 
Opern-, Konzert- und Ballettaufführungen zu sehen. 
Sitzgelegenheiten sind vorhanden, und rund um die 
Riesenleinwand servieren Buden köstliche Happen aus 
aller Welt.

Weitere Informationen: beim Veranstalter
www.wien-event.at

Ort: 1., Rathausplatz

Termine: 30. Juni – 2. September 2012
täglich, außer bei Regen

Beginn: nach Einbruch der Dunkelheit, ca. 21.30 Uhr

Dauer: je nach Länge des Films, ca. 1 bis 3 Stunden

Veranstalter: stadt wien marketing gmbh
1090 Wien, Kolingasse 11/7
Tel. +43-1-319 82 00
Fax +43-1-319 82 00-82
E-Mail: office@wien-event.at

Eintritt: gratis

Sitzplätze: 3.000
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Festivals
ImPulsTanz

12. Juli bis 12. August 2012

„ImPulsTanz“ – Europas größtes Tanzfestival – präsentiert 
Choreografen aus aller Welt, die schon Weltruf erlangten, 
ebenso wie Neuschöpfungen, die man gespannt er
warten kann: Avantgarde-Truppen aller Kontinente mit 
aktuellen Werken und Klassikern des modernen Tanzes. 
Das Festival wartet mit faszinierenden Tanzerlebnissen 
auf, dargeboten von virtuosen Compagnien und Solisten. 
Das Workshop Festival lädt unter Anleitung renommierter 
Dozenten zu rund 200 Kursen von Yoga über Jazz bis zu 
Hip Hop ein – jeder ist willkommen.

Weitere Informationen: Programm beim Veranstalter
www.impulstanz.com

Orte: 
Burgtheater, 1., Dr.-Karl-Lueger-Ring 2
Volkstheater, 7., Neustiftgasse 1
Schauspielhaus, 9., Porzellangasse 19
Odeon, 2., Taborstraße 10
Kasino am Schwarzenbergplatz, 
3., Am Schwarzenbergplatz 3
Semper Depot, 6., Lehargasse 6–8
und weitere Veranstaltungsorte

Termin: 12. Juli – 12. August 2012
(Performance Festival und Workshops)

Beginnzeiten: meist 21 Uhr
Dauer der Vorstellungen: ca. 1½ bis 2 Std.

Veranstalter: ImPulsTanz
1070 Wien, Museumstraße 5/21
Tel. +43-1-523 55 58
Fax +43-1-523 16 839
E-Mail: info@impulstanz.com

Sitzplätze: Burgtheater 1.150, Volkstheater 970, 
Schauspielhaus 175, Odeon 300, Kasino am 
Schwarzenbergplatz und Semper Depot je 150

Preise: ca. 8 – 125 €

Bestelladresse: ImPulsTanz
1070 Wien, Museumsstraße 5/21
Tel. +43-1-523 55 58
Fax +43-1-523 16 839
E-Mail: info@impulstanz.com



32

„Wiener Operettensommer“ 
open-air im Theresianum

3. Juli bis 4. August 2012

Der Wiener Operettensommer zeigt zum vierten Mal 
anstatt einer Revue Operetten „im Ganzen“: 2012 stehen 
Franz Lehárs „Das Land des Lächelns“ sowie Josef 
Beers „Die polnische Hochzeit“ (als Österreichpremiere!) 
auf dem Programm. Der Spielort für die rund 20 Auf
führungen ist eine verträumte Grotte im Park des alten 
Kaiserschlosses – heute die Theresianische Akademie. 
Hier wurde Kaiserin Maria Theresia geboren. Patricia 
Nessy ist in der Hauptrolle zu sehen. Es spielt das 
Metropolitan Art Orchester unter der Leitung von Maestro 
Charles Prince.

Weitere Informationen: Folder beim Veranstalter
www.wieneroperettensommer.com 

Ort: Schlosspark Theresianum
4., Theresianumgasse 20
Ersatzspielstätte bei Schlechtwetter: 
Wiener Stadthalle, Halle E, 15., Vogelweidplatz 14

Termine: 3 Juli – 4. August 2012

Beginn: 20 Uhr (Gastronomie ab 18.30 Uhr)

Dauer: ca. 3 Std.

Veranstalter: Windberger Art GmbH

Sitzplätze: 900

Preise: 29 / 45 / 59 / 69 € 
Gruppenprovision und Ermäßigung auf Anfrage

Bestelladresse: Wien-Ticket
Tel. +43-1-588 85
www.wien-ticket.at
Gruppen und Catering:
marketing@wieneroperettensommer.com
www.wieneroperettensommer.com

Sonstiges: 
Weitere Angebote: Operetten-Dinner (mit 3-Gang-
Menü, Pausensekt um 89 / 81 / 69 / 45 € inkl. Ticket) 
oder Operetten-Picknick im Park (26 €)

Marionettentheater
Schloss Schönbrunn

Permanentes Angebot

Das Puppenballett des Marionettentheaters Schloss 
Schönbrunn verzaubert große und kleine Besucher. 
Auf dem Programm stehen für Erwachsene Wolfgang 
Amadés populärstes Werk „Die Zauberflöte“ und Johann 
Strauß’ „Der Donauwalzer“. Für Kinder gibt es ein spe
zielles Programm: „Die Kinderzauberflöte“, „Aladdin“ mit 
traumhaften Geschichten aus dem Morgenland, „Ritter 
Camenbert“, „Hänsel und Gretel“ sowie „Die Kinder
fledermaus“. 

Weitere Informationen: Prospekt und Programm
beim Veranstalter www.marionettentheater.at

Ort: 13., Schloss Schönbrunn 
Marionettentheater Schloss Schönbrunn, Hofratstrakt 

Termine: permanentes Angebot mit beinahe täglich 
stattfindenden Aufführungen 
(Detailprogramm siehe www.marionettentheater.at)

Dauer der Veranstaltung:  
„Die Zauberflöte“ 2.20 Std., „Johann Strauß“ 1.55 Std., 
Kinderprogramm 1.15 Std.

Veranstalter: Marionettentheater Schloss Schönbrunn, 
1130 Wien
Tel. +43-1-817 32 47, Fax +43-1-817 32 474
E-Mail: office@marionettentheater.at

Sitzplätze: 88

Preise: Erw. 27/33 €, Kinder 17/22 €
Kinderprogramm: Erw. 10/12 €, Kinder 7/9 €
10% Reiseveranstalterrabatt

Bestelladresse: Marionettentheater
Schloss Schönbrunn, 1130 Wien 
Tel. +43-1-817 32 47, Fax +43-1-817 32 474
E-Mail: office@marionettentheater.at

Sondervorstellungen: Auf Wunsch auch mit Buffet. 
Preise auf Anfrage: 5–20% Reiseveranstalterrabatt

Sonstiges: Da nicht primär die Sprache als Ausdrucks
mittel benutzt wird, sind die Aufführungen für jedermann 
verständlich.

Oper und Operette
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Strauß- & Mozart-Konzerte
im Kursalon

Täglich

Vom „Donauwalzer“ bis zum „Kaiserwalzer“ und von 
„Wein, Weib und Gesang“ bis zu „Wiener Blut“: Ein 
Abend im Dreivierteltakt mit Melodien von Walzerkönig 
Johann Strauß, Werken der Strauß-Familie sowie einer 
Hommage an W. A. Mozart lockt in den Kursalon. Obwohl 
Johann Strauß vor mehr als 100 Jahren den Taktstock aus 
der Hand legte, triumphieren seine Melodien noch immer: 
Walzer und Polkas von Johann Strauß, die gemeinsam 
mit Stücken der Strauß-Familie für einen harmonischen 
Abend sorgen und den professionelle Tanzpaare mit 
perfektem Schritt und Wiener Charme vollenden.

Weitere Informationen: Folder beim Veranstalter
www.soundofvienna.at

Ort: Kursalon / Lanner-Saal
1., Johannesgasse 33

Termin: täglich 

Beginn: 20.15 Uhr
Sondertermine Weihnachten & Silvester

Dauer: 2–3 Std.

Veranstalter und Bestelladresse:
Sound of Vienna 
1010 Wien, Mahlerstraße 5
Tel. +43-1-512 57 90
Fax +43-1-512 57 91
E-Mail: sound@soundofvienna.at

Sitzplätze: 350

Preise: 40–59 €
VIP-Ticket 90 € (beste Plätze, Sekt, Strauß-CD, 
Programmheft); Sonderpreise Weihnachten/Silvester. 
Reiseveranstalter erhalten für Gruppen Ermäßigungen 

Sonstiges: Packages mit Dinner erhältlich,
Details beim Veranstalter

Schönbrunner Schlosskonzerte 
in der Orangerie

Permanentes Angebot

Das Schönbrunner Schlossorchester (oder von November 
bis März das Schönbrunner Kammerensemble) bittet all
abendlich in Schönbrunns Orangerie zu Konzerten mit 
einer besonderen Note. Die barocke Orangerie war 
sowohl Winterquartier exotischer Pflanzen als auch 
Treffpunkt Wiens feiner Gesellschaft. Selbst Mozart trat 
dort als Dirigent auf. Ausschnitte aus seinen Opern „Don 
Giovanni“ und „Die Zauberflöte“ bieten die Schönbrunner 
Schlosskonzerte ebenso wie Johann Strauß' „Frühlings
stimmenwalzer“ und seinen „Donauwalzer“. Durch den 
Abend begleiten ein Opernsängerpaar und ein charman
tes Ballettpaar in historischen Kostümen.

Weitere Informationen: Folder beim Veranstalter
www.imagevienna.com

Ort: Schloss Schönbrunn, Orangerie, 13.
(zu einzelnen Terminen: Weißgoldzimmer, Große Galerie 
oder in anderen Wiener Konzertsälen)

Termin: tägl. (außer 24. 12.)

Beginn: 20.30 Uhr (Einlass 20 Uhr),
31. Dez. um 19 Uhr, 1. Jänner um 16 und 20.30 Uhr

Dauer: 1.45 Std. 

Veranstalter und Bestelladressse:
IMaGE Performing Arts Promotion GmbH 
1130 Wien, Schloss Schönbrunn, Orangerie 
Tel. +43-1-812 50 04-0
Fax +43-1-812 54 24
E-Mail: office@imagevienna.com

Sitzplätze: 500 

Preise: 40–79 €,
um Weihnachten und Neujahr Sonderpreise
Gruppenpreise bitte telefonisch erfragen 

Sonstiges: Konzerte zu speziellen Terminen oder an 
anderen Veranstaltungsorten können vereinbart werden. 
Preis auf Anfrage. Die Orangerie kann für diverse Ver
anstaltungen gemietet werden. Information beim Veran
stalter.

Konzerte
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Mozart-Ensemble 
im Deutschordenshaus

Ganzjährig Donnerstag bis Sonntag

Konzerte in einem bezaubernden Rahmen finden im Haus 
des Deutschen Ritterordens statt, wo Mozart im Dienste 
des Erzbischofs Colloredo im Jahre 1781 wohnte und 
arbeitete. Die „Sala Terrena“, der älteste Konzertsaal 
Wiens, mit seinen wunderschönen Fresken im Stil vene
zianischer Spätrenaissance, ist die perfekte Kulisse für 
die Darbietung der Kammermusik der Wiener Klassik des 
18. Jahrhunderts (Mozart, Schubert, Haydn). 

Weitere Informationen: Folder beim Veranstalter
www.mozarthaus.at

Ort: Deutschordenshaus, Sala Terrena
1., Singerstraße 7

Termine: ganzjährig Do–So und nach Vereinbarung

Beginnzeiten: Do, Fr, So 19.30 Uhr, Sa 18 Uhr

Dauer der Konzerte: ca. 1 Std. 40 Min. inkl. Pause

Veranstalter und Bestelladresse: 
Mozart-Ensemble Wien
Claudio Bentes
1010 Wien, Singerstraße 7
Tel. +43-1-911 9077
Mobil +43-(0)676-527 88 97 
Fax +43-1-512 56 20
E-Mail: konzerte@mozarthaus.at
www.mozarthaus.at

Preise: 39 – 47 €
Reiseveranstalter erhalten Ermäßigung 

Sonstiges: Sonderveranstaltungen nach Vereinbarung

Wiener Residenzorchester: 
Konzerte im Palais Auersperg

Permanentes Angebot

Die beliebtesten Kompositionen von Walzerkönig Johann 
Strauß, vom „Donauwalzer“ bis zu Melodien aus der 
„Fledermaus“, genießt man bei Konzerten im Palais 
Auersperg. Auch die Wiener Klassik kommt nicht zu kurz 
– mit authentisch interpretierten Werken von Mozart, 
Haydn und Beethoven.

Weitere Informationen: Folder beim Veranstalter
www.wro.at

Ort: Palais Auersperg, 8., Auerspergstraße 1

Termin: 7. Jänner – 28. Februar 2012 auf Anfrage
1. März 2012 – 6. Jänner 2013 täglich

Beginnzeiten: 20.15 Uhr; 18.30 Uhr auf Anfrage

Dauer der Konzerte: 1½ Stunden

Veranstalter und Bestelladresse:
Wiener Residenzorchester Veranstaltungsges.m.b.H. 
1080 Wien, Auerspergstraße 1 
Tel. +43-1-817 21 78
Fax +43-1-813 28 65
E-Mail: konzert@residenzorchester.at
www.wro.at

Sitzplätze: 260

Preise: 39 – 54 €
Reiseveranstalter erhalten auf alle Karten Ermäßigung

Konzerte
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Wiener Sängerknaben
im Musikverein

Jeden Freitag, Mai/Juni sowie September/Oktober 2012

Einer der ältesten Knabenchöre der Welt, die vor einem 
halben Jahrtausend gegründeten Wiener Sängerknaben, 
bitten zu Konzerten in den Musikverein. Die Knaben – sie 
singen auch bei den Sonntagsmessen in der Burgkapelle 
der Hofburg – präsentieren im Musikverein gemeinsam 
mit dem chorus viennensis, dem Chor der ehemaligen 
Sängerknaben, und dem Wiener Kammerorchester Kon
zerte mit Werken von W. A. Mozart.

Weitere Informationen: www.mondial.at

Ort: Musikverein, Brahmssaal
1., Bösendorferstraße 12

Termine: freitags
4. Mai – 22. Juni 2012 sowie 
7. September – 19. Oktober 2012

Beginnzeit: 16 Uhr

Dauer der Konzerte: ca. 1 Std. 30 Min.

Veranstalter und Bestelladresse:
Reisebüro Mondial 
1040 Wien, Operngasse 20 b
Tel. +43-1-588 04-173
Fax +43-1-588 04-195
E-Mail: ticket@mondial.at

Sitzplätze: Brahms-Saal 595

Preise: 39 – 66 €
Reiseveranstalter erhalten Ermäßigung auf die Karten

Konzerte
Mozart-Requiem / 
Vivaldis „Vier Jahreszeiten“
in der Karlskirche

Requiem: 3. März bis 4. Dezember 2012 jeden Sa 
„Jahreszeiten”: 13. April bis 4. November 2012 jeden Fr

Das Requiem KV 626 ist Mozarts letztes Werk. Es ist in 
der ergänzten Fassung von Franz Xaver Süssmayr in der 
Wiener Karlskirche zu hören – einem auffälligen barocken 
Sakralbau mit mächtiger Kuppel. Die Ausführenden sind 
das Orchester 1756 (auf Originalinstrumenten) sowie 
Chor und Solisten der Salzburger Konzertgesellschaft. 
Wolfgang Amadeus Mozart schrieb dieses Requiem 1791 
– es blieb ein Fragment. Darin finden sich die Phasen von 
Aufbegehren, Furcht, Hoffnung und Erlösung, die Mozart 
dabei durchlaufen hat, bevor er – noch vor Vollendung 
seines Werkes – starb. Freitags erklingt Antonio Vivaldis 
berühmtestes Werk, „Die vier Jahreszeiten“.

Weitere Informationen: Folder beim Veranstalter
www.skg.co.at

Ort: Karlskirche, 4., Karlsplatz

Termine Requiem: 3. März – 4. Dezember 2012
jeden Sa
Termine „Jahreszeiten“: 13. April – 4. November 2012
jeden Fr

Beginnzeiten: 20.15 Uhr (Einlass 19.40 Uhr)

Dauer der Konzerte: ca. 1 Std. (ohne Pause)

Veranstalter und Bestelladresse:
Salzburger Konzertgesellschaft
5020 Salzburg, Getreidegasse 47, Top 4
Tel. +43-662-82 86 95-0
Fax +43-662-82 86 95-14
E-Mail: office@skg.co.at
www.skg.co.at

Preise: 
Requiem: 29/36/44 €, „Jahreszeiten“: 25/29/36 €
Gruppenrabatt: jede 21. Karte frei
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Wiener Mozart Konzerte

6., 7. April und Mai bis Oktober 2012 
jeden Mo, Mi, Fr, Sa
 
Vor einem Bühnenbild im Stil des späten 18. Jahrhunderts 
präsentieren 30 Musiker und Solisten in historischen 
Kostümen Mozarts berühmteste Kompositionen im Gol
denen Saal des Musikvereins, in der Wiener Staatsoper, 
im Wiener Konzerthaus sowie in der Hofburg.

Weitere Informationen: Programm beim Veranstalter
www.mozart.co.at 

Orte: Musikverein, 1., Bösendorferstraße 12
Staatsoper, 1., Opernring 2
Konzerthaus, 3., Lothringerstraße 20
Hofburg, 1., Heldenplatz

Termine: 6., 7. April und Mai bis Oktober 2012
jeden Mo, Mi, Fr, Sa (einzelne Zusatzkonzerte)

Beginnzeiten: 20.15 Uhr

Dauer der Konzerte: ca. 1¾ Std.

Veranstalter und Bestelladresse:
Wiener Mozart Orchester
1010 Wien, Kärntnerstraße 51 
Tel. +43-1-505 77 66
Fax +43-1-505 77 66 22
E-Mail: concerts@mozart.co.at

Telefonische Bestellung mit Kreditkarten: 
Tel. +43-1-505 77 66, tägl. 8.30–18 Uhr

Sitzplätze: Musikverein: Großer Saal 1.641,
Brahms-Saal 595, Konzerthaus: Großer Saal 1.811, 
Mozart-Saal 704, Staatsoper: 1.709, Hofburg: 1.298

Preise: 42 – 79 €
Reiseveranstalter erhalten auf alle Karten Ermäßigung
VIP-Ticket 250 €: inkludiert Konzertkarte, Betreuung 
durch einen Mozart-Pagen, Konzertmenü im Restaurant 
Drei Husaren, Fiakerfahrt zum Konzert, Sekt in der 
Pause, Programmheft, CD und auf Wunsch ein 
Gespräch mit den Musikern

Konzerte
Walzer- und Operettenkonzerte 
in der Hofburg

26. April bis 6. Oktober 2012 jeden Di, Do, Sa
sowie Weihnachten und Neujahr

Operetten- und Walzerträume von Johann Strauß so
wie Kompositionen von Wolfgang Amadeus Mozart: 
dargeboten in großer Orchesterbesetzung mit inter
nationalen Gesangssolisten in der Hofburg. Unter der 
Leitung von Gert Hofbauer präsentieren das Hofburg-
Orchester und Gesangsstars die schönsten Melodien 
aus Strauß-Operettenhits wie der „Fledermaus“, dem 
„Zigeunerbaron“, „Wiener Blut“ und einer „Nacht in 
Venedig“, Strauß-Walzer wie seinen Welterfolg „An der 
schönen blauen Donau“ sowie Arien aus Mozart-Opern.

Weitere Informationen: Programm beim Veranstalter
www.hofburgorchester.at

Orte: Hofburg, 1., Heldenplatz und 1., Josefsplatz

Termine: 26. April – 6. Oktober 2012 jeden Di, Do, Sa;
Weihnachts- und Silvesterkonzerte

Beginnzeiten: 20.30 Uhr
(zu Neujahr 11, 16 und 19.30 Uhr)

Dauer der Konzerte: 1½ Std. (keine Pause)

Veranstalter und Bestelladresse:
Konzertagentur Hofbauer 
1040 Wien, Margaretenstraße 3
Tel. +43-1-587 25 52
Fax +43-1-587 43 97
E-Mail: konzerte@hofburgorchester.at

Sitzplätze: Hofburg: Festsaal 1.298,
Zeremoniensaal 500–700, Redoutensaal 800

Preise: 42 – 55 € (außer zu Weihnachten/Neujahr)
Reiseveranstalter erhalten auf alle Karten Ermäßigung

Sonstiges: Das Orchester kann für Kongresse, 
Firmenveranstaltungen etc. gebucht werden.
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Weitere Weihnachtsmärkte

Weihnachtsmarkt am Spittelberg 
7., Spittelberggasse, Schrankgasse, Gutenberggasse 
Ende November bis 23. Dezember 2012 
Mo–Do 14–21, Fr 14–21.30, Sa 10–21.30, 
So & Ftg 10–21 Uhr, www.spittelberg.at
Altwiener Christkindlmarkt 
1., Freyung 
24. November bis 23. Dezember 2012, tägl. 10–21 Uhr 
www.altwiener-markt.at
Kultur- & Weihnachtsmarkt vor dem Schloss Schönbrunn 
13., Schloss Schönbrunn 
24. November bis 26. Dezember 2012 
tägl. 10–21, 24. 12. 10–16, 25./26. 12. 10–18 Uhr 
Neujahrsmarkt: 28. Dezember 2012 bis 1. Jänner 2013 
tägl. 10–18 Uhr, www.weihnachtsmarkt.co.at
Adventmarkt vor der Karlskirche 
1., Karlsplatz 
Ende November bis 23. Dezember 2012 
tägl. 12–20 Uhr, Gastro bis 21 Uhr, www.divinaart.at
Weihnachtsdorf im Schloss Belvedere 
3., Prinz Eugen-Straße 27, Oberes Belvedere 
Ende November bis 23. Dezember 2012 
tägl. 11–21 Uhr, www.weihnachtsdorf.at
Weihnachtsdorf im Uni-Campus Altes AKH 
9., Alser Straße 1, Hof 1 
Mitte November bis 23. Dezember 2012 
Mo–Fr 14–22, Sa, So, Ftg 11–22 Uhr, 
www.weihnachtsdorf.at
Adventmarkt Am Hof 
1., Am Hof 
Mitte November bis 23. Dezember 2012, 
tägl. 10–20 Uhr, www.kunsthandwerksmarkt.at
Weihnachtsdorf am Maria-Theresien-Platz 
1., Maria-Theresien-Platz 
Ende November bis 24. Dezember 2012 
tägl. 11–22, 24. 12. 11–15 Uhr 
www.weihnachtsdorf.at
Ausstellung: Krippenschau in der Peterskirche 
1., Petersplatz 
25. November bis 16. Dezember 2012 
tägl. 10–18.30 Uhr, Einlass bis 18 Uhr 
Eintritt: 3 €, für Gruppen 2,50 € 
www.krippenfreundewien.at
Wintermarkt am Riesenradplatz 
2., Riesenradplatz 
Ende November 2012 bis Anfang Jänner 2013 
Mo–Fr 12–21, Sa, So & Ftg 11–21 Uhr 
24. 12. 10–15, 31. 12. 10–2 Uhr (Gastro), 
10–18 Uhr (Handel), www.praterservice.at

Adventzauber am Rathausplatz

17. November bis 24. Dezember 2012

Wien im Advent: Das ist Nostalgie und Romantik. Das sind 
Konzerte und Krippenausstellungen. Und das sind Wiener 
Weihnachtsmärkte – wie der traditionelle Christkindlmarkt 
vor dem Rathaus, der Altwiener Christkindlmarkt auf der 
Freyung, der Markt am Spittelberg, die Weihnachtsdörfer, 
der Kunsthandwerksmarkt vor der Karlskirche sowie der 
Kultur- und Weihnachtsmarkt vor Schloss Schönbrunn. 
Im festlich geschmückten Wiener Rathauspark sorgt der 
Wiener Adventzauber im November und Dezember für 
vorweihnachtliche Stimmung – mit dem traditionellen 
Christkindlmarkt, fantasievoll dekorierten Bäumen, Pony
reiten, einer Fahrt im Christkindl-Express und Christkindls 
Werkstatt.

Weitere Informationen:
Broschüre „Wiener Adventzauber“
beim WienTourismus (ab ca. Oktober)
1020 Wien
Tel. +43-1-24 555 
Fax +43-1-24 555-666 
E-Mail: markets.media@wien.info
www.christkindlmarkt.at

Ort: Adventzauber und Wiener Christkindlmarkt
1., Rathausplatz 

Termin: jährlich
17. November – 24. Dezember 2012

Öffnungszeiten: täglich
So, Mo, Di, Mi, Do 10–21.30 Uhr
Fr, Sa 10–22 Uhr
24. 12. 10–17 Uhr

Feste
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Wiener Eistraum

20. Jänner bis 4. März 2012

Coole Pirouetten zu heißen Sounds sind wieder beim 
Wiener Eistraum auf dem Rathausplatz angesagt. Täglich 
können vor dem in kräftige Farben getauchten Rathaus 
elegante oder fetzige Schleifen zu Hits und Oldies von 
Radio Wien gedreht werden. Ein Traumpfad aus Eis 
schlängelt sich romantisch durch den Rathauspark bis 
zum Ring und mündet – nach einer großen Schleife über 
den Rathausplatz – wieder in die große Eisfläche vor 
dem Rathaus. Auf dem rund 7.000 m² großen gefrorenen 
Parkett stehen auch Special Events auf dem Programm. 

Weitere Informationen: beim Veranstalter
www.wienereistraum.com

Ort: 1., Rathausplatz

Termin: 20. Jänner – 4. März 2012, tägl. 9–22 Uhr

Veranstalter:
stadt wien marketing gmbh
1090 Wien, Kolingasse 11/7
Tel. +43-1-319 82 00
Fax +43-1-319 82 00-82
E-Mail: info@wienereistraum.com

Preise: Erwachsene 6 €
Eisstockschießen: Teamschießen pro Bahn und 
30 Minuten (max. 10 Personen/Bahn): 40 €

Sonstiges: An Ständen und im Zelt neben den 
Eisflächen wird ein vielfältiges Gastronomieangebot mit 
kulinarischen Köstlichkeiten aus aller Welt geboten. 

Schlittschuhverleih: Erwachsene 6,50 €,
Kinder bis 14 Jahre 4 €

Silvester

31. Dezember / 1. Jänner 

Silvester in Wien: Auch unter freiem Himmel kann man 
Musik und Unterhaltung zum Jahreswechsel genießen. 
Die Gastronomiestände entlang des Silvesterpfades 
durch Gassen und Straßen der Altstadt bieten Sekt, 
Punsch und Snacks. Zahlreiche Stationen sorgen mit 
Showprogramm, Walzer, Operette, Rock, Pop, DJ-Lines 
und Volksmusik für Unterhaltung. Besonders beliebt ist 
die Klassikmeile am Graben. Die Wiener Tanzschulen 
bieten hier ab 14 Uhr Blitz-Walzertanzkurse. Das große 
Feuerwerk am Riesenradplatz im Prater ist ebenfalls Teil 
des Silvesterpfades.

Weitere Informationen: Infoblatt „Silvester in Wien“
beim WienTourismus, 1020 Wien (ab September)
Tel. +43-1-24 555
Fax +43-1-24 555-666 
E-Mail: markets.media@wien.info 
Folder „Silvester in Wien“ (ab Dezember) 
beim Veranstalter
www.wien-event.at

Ort: Stadtzentrum

Termin: Silvesterpfad:
31. Dezember 14 Uhr – 1. Jänner (2 Uhr früh). 
Das genaue Programm der Veranstaltungen auf den 
Bühnen und Plätzen ist ab Mitte November bekannt.

Veranstalter:
stadt wien marketing gmbh
1090 Wien, Kolingasse 11/7
Tel. +43-1-319 82 00
Fax +43-1-319 82 00-82
E-Mail: office@wien-event.at
www.wien-event.at

Eintritt: gratis

Feste



39

Vienna City Marathon: 
Run Vienna – Enjoy Classic

15. April 2012

Das Sportereignis des Jahres für begeisterte Läufer 
und Zuschauer: Der Vienna City Marathon. Wer beim 
Vienna City Marathon 2012 starten will, sollte sich 
bereits früh genug anmelden und zu trainieren beginnen. 
Bei Österreichs größter Laufveranstaltung werden über 
30.000 Sportler aus mehr als 45 Nationen erwartet: 
Der 42,195 km lange Streckenverlauf beginnt auf der 
Wagramer Straße und zieht sich von der Wiener UNO-
City über die Donau vorbei am Riesenrad, Schloss 
Schönbrunn bis zum Zieleinlauf auf dem Heldenplatz. 
Weitere Bewerbe sind der Halbmarathon, Staffelmara
thon und spezielle Kinder- und Jugendläufe.

Veranstalter:
Enterprise Sport Promotion GmbH
1040 Wien, Gußhausstraße 21/19
Tel. +43-1-606 95 10
Fax +43-1-606 95 10-40
E-Mail: office@vienna-marathon.com

Ort: Wien

Start: Wagramerstraße, UNO-City/Reichsbrücke,
1220 Wien, 9.00 Uhr
Ziel: Heldenplatz, 1010 Wien

Termin: 15. April 2012

Informationen/Anmeldung: 
Enterprise Sport Promotion GmbH
1040 Wien, Gußhausstraße 21/19
Tel. +43-1-606 95 10
Fax +43-1-606 95 10-40
E-Mail: office@vienna-marathon.com

Anmeldung: www.vienna-marathon.com
Anmeldeschluss: 30. März 2012 
Anmeldegebühr: Je nach Kontingent 55–95 € für den 
Marathon (Nachmeldungen: 95 €), 36–56 € für den 
Halbmarathon (Nachmeldungen: 56 €), 95–135 € für 
den Staffelmarathon (Nachmeldungen: 135 €) 
Bearbeitungsgebühr: 5 €, Nachmeldungen nur möglich, 
sofern noch Startplätze zur Verfügung stehen

Sportevent
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Kultur & Kulinarium 
im Naturhistorischen Museum

September bis April, jeden Mi

In der Kuppelhalle des Naturhistorischen Museums, bisher 
für Saurier und anderes Getier reserviert, wird jeden 
Mittwoch-Abend – je nach Saison – zum Muschel- oder 
Spargelessen geladen. Geboten wird ein dreigängiges 
Menü: Suppe, auf mehrere Arten zubereitete Muscheln 
(Ende September bis Mitte April) bzw. Spargel und 
Spargel-Gerichte mit diversen Soßen (Mitte April bis 
Mitte Juni), wovon man jeweils nehmen kann, soviel 
man will. Und zum Nachtisch Desserts von Petits fours 
über Kuchen bis Pudding inklusive Schokobrunnen. Das 
Naturhistorische Museum entführt in die wunderbare 
Welt des Mikrokosmos.

Weitere Informationen: Flyer beim Veranstalter
www.food-affairs.at

Ort: Naturhistorisches Museum
1., Maria-Theresien-Platz 

Termin: bis 11. April 2012 (Muscheln) jeden Mi,
25. April – 6. Juni 2012 (Spargel) jeden Mi, 
September 2012 – Anfang April 2013 jeden Mi 

Beginn: 19 Uhr

Veranstalter und Bestelladresse:
Food Affairs
1220 Wien, ACV, Bruno-Kreisky-Platz 1 
Tel. Food Affairs +43-1-260 69-2465
Tel. Kultur & Kulinarium +43-1-260 69-2473
Fax +43-1-260 69-2469
E-Mail: kultur.kulinarium@food-affairs.at

Sitzplätze: 160 

Preis: 46 € inkl. verbindlichem Museumseintritt
exkl. Getränke 

Sonstiges: Für zusätzlich 8,50 € gibt es im Rahmen der 
Veranstaltung eine traumhafte Dachterrassenführung mit 
Blick auf das nächtliche Wien.

Kulinarik, Kunst & Musik
Gourmetabend/Sonntagsbrunch
im Kunsthistorischen Museum

Permanentes Angebot, jeden Do und So

Kulinarischer Genuss in einem der berühmtesten Museen 
der Welt, dem Kunsthistorischen Museum. Im einzigarti
gen Ambiente der Kuppelhalle wartet ein köstliches Buffet 
auf die Besucher. Nach dem Dinner können die Gemälde
galerie, die diversen Sammlungen und die laufenden Son
derausstellungen besucht werden. Der Tisch bleibt den 
ganzen Abend exklusiv reserviert.
Sonntags können Kunst- und Kulinarik-Fans tagsüber zum 
Brunch ins Kunsthistorische Museum kommen.

Weitere Informationen: Flyer beim Veranstalter
www.clubcatering.at

Ort: Kunsthistorisches Museum
1., Maria-Theresien-Platz 

Termin: jeden Do 18.30–22 Uhr (Gourmetabend),
jeden So 11–14.30 Uhr (Brunch)

Veranstalter: CLUB.catering
1230 Wien, Oberlaaer Straße 298
Tel. +43-1-797 40-0
Fax +43-1-797 40-2180
E-Mail: office@kulinarik.at
www.clubcatering.at

Sitzplätze: 120

Preis: 39 € exkl. Museumseintritt und exkl. Getränke
(verpflichtender Museumseintritt: 10 € bzw. 
Gruppenpreis 8 € p. P. ab 15 Personen)

Bestelladresse:
CLUB.catering
Tel. +43-(0)664-966 45 46
E-Mail: khm@clubcatering.at
www.clubcatering.at
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Kulinarik, Kunst & Musik

Package 2: Schlossführung + Konzert

Beginn: 19 Uhr Schlossführung, 20.30 Uhr Konzert

Dauer: 3½ Std. (Führung 40 Min., Konzert ca. 2 Std.)

Preis: 54–97 € mit Führung auf Deutsch oder Englisch
Für Führungen in anderen Sprachen wird ein Zuschlag 
verlangt

Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen, bei kleineren 
Gruppen höherer Preis pro Person

Package 3: Schlossführung + Dinner + Konzert

Beginn: 17.30 Uhr Schlossführung, 18.30 Uhr Dinner, 
20.30 Uhr Konzert

Dauer: 5 Std.
(Führung 40 Min., Dinner 1½ Std., Konzert 2 Std.)

Preis: 79–125 € 

Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen, bei kleineren 
Gruppen höherer Preis pro Person

Weitere Angebote u. a.:

„Rendezvous mit Mozart – Mozarts Schönbrunn“-
Package mit Schlossbesichtigung/Konzert/Dinner

„Sisis Schätze“-Package
mit Kaiserappartments/Sisi Museum/Konzert/Dinner

„Reise durch Schönbrunn“-Package
mit Tiergarten/Schloss/Dinner/Konzert

„Tiere und Töne“-Package
mit Besuch im Tiergarten Schönbrunn/Dinner/Konzert

„Donau-Walzer“-Package
mit Donau-Schiffsrundfahrt/Dinner

Detailinformationen beim Veranstalter 
www.imagevienna.com

Ein Abend in Schönbrunn

Permanentes Angebot

Eine abendliche Schlossführung, ein Konzert in der 
Orangerie und ein exquisites Dinner sind die Bausteine 
des Angebots „Ein Abend in Schönbrunn“. Drei ver
schiedene Packages locken zu einem abendlichen Be
such ins Schloss Schönbrunn, die Sommerresidenz der 
Habsburger. Package 1 inkludiert ein Dinner im Café-
Restaurant Residenz und ein Konzert in der Orangerie 
des Schlosses, Package 2 beinhaltet eine Führung 
durch das Barockschloss und ein Konzert, Package 3 
(„Schönbrunn total“) umfasst Führung, Dinner und Kon
zert. 

Weitere Informationen: beim Veranstalter
www.imagevienna.com

Ort: 13., Schloss Schönbrunn 
Schloss Schönbrunn, Orangerie
Café-Restaurant Residenz

Termin: permanentes Angebot
tägl. außer 24., 31. Dezember, 1. Jänner

Veranstalter und Bestelladresse:
Konzertagentur IMaGE 
1130 Wien, Schloss Schönbrunn, Orangerie 
Tel. +43-1-812 50 04
Fax +43-1-812 54 24
E-Mail: office@imagevienna.com
Online-Buchung: www.imagevienna.com

In Kooperation mit Schloss Schönbrunn Kultur- und 
Betriebsgesellschaft und Café-Restaurant Residenz 

Sitzplätze: Orangerie 500
Café-Restaurant Residenz 150

Führungen: max. 30 bis 35 Personen pro Gruppe,
bei größerer Personenanzahl wird die Gruppe geteilt

Package 1: Dinner + Konzert

Beginn: Dinner um 18.30 Uhr, Konzert um 20.30 Uhr

Dauer: 4 Std. (Dinner 1½ Std., Konzert ca. 2 Std.)

Preis: 69–115 €
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Reinhard Gerers Palazzo 
Gourmet-Theater

Bis 26. Februar 2012

Ein einzigartiges Varietéprogramm mit einer vorzüglichen 
Gourmet-Kreation in einem traumhaften Spiegelpalast. 
Dieser Abend bleibt unvergesslich: bei Kerzenlicht mit Mu
sik, Comedy und Artistik in einem spiegelnden Ambiente 
der besonderen Art mit lukullischem Genuss. Die Palazzo-
Show „Dinner Furioso“ überrascht mit singenden Kellnern 
und neuen kulinarischen Köstlichkeiten von Starkoch 
Reinhard Gerer. Die singenden Kellner kredenzen zu den 
Kunstwerken aus der Küche Meisterwerke der Musik
geschichte – von Klassik bis Pop, von Soul bis Rock.

Weitere Informationen: Prospekt beim Veranstalter
www.palazzo.org

Ort: Spiegelpalast Wien beim Messeturm
1020 Wien, Ausstellungsstraße/Ecke Vorgartenstraße

Termin: bis 26. Februar 2012, tägl. außer Mo
Beginnzeiten: Di–Sa 19.30 Uhr, So 18 Uhr 
Einlass jeweils eine Stunde vorher  
Dauer: 3,5 Std.

Veranstalter und Bestelladresse:
Palazzo Produktionen GmbH.
1040 Wien, Phorusgasse 2/8
Tel. +43-1-581 29 00, Fax +43-1-581 29 00-40 
E-Mail: info@palazzo.org, www.palazzo.org 
Buchung: unter der Hotline +43-800-01 77 66
oder auf www.palazzo.org

Sitzplätze: 350 (Tische für 6, 8 oder 10 Personen, 
Gruppen werden zusammen platziert)

Preise: (exkl. Getränke; eigene Getränkearrangements 
gesondert erhältlich)
So–Do
Bühnenloge 84 €, Rang 114 €, Loge 124 €,
Manege 134 €
Fr, Sa
Bühnenloge 98 €, Rang 128 €, Loge 138 €,
Manege 148 €
Spezialtarife für Gruppen ab 30 Personen

Firmenkunden & Exklusivveranstaltungen:
Tel. +43-1-581 29 00-10
E-Mail: info@palazzo.org

Kulinarik, Kunst & Musik
Kunstbrunch in der Gerstner 
Beletage im Palais Todesco

Permanentes Angebot, jeden So

Jeden Sonntag veranstaltet Gerstner im prunkvollen 
Palais Todesco den Kunstbrunch. Unter den Fresken des 
berühmten Historienmalers Carl Rahl genießen Sie ein 
exklusives Buffet und Walzerklänge, wie Johann Strauß 
sie schon Ende des 19. Jahrhunderts im illustren Salon 
der Todescos dargeboten hat.
Zusätzlich zum Kunstbrunch kann eine Führung durch 
die Gemäldegalerie der Akademie der Bildenden Künste 
gemacht werden. Die hochkarätige Sammlung beinhaltet 
das „Weltgericht“ von Hieronymus Bosch sowie Meister
werke von Cranach, Tizian, Rubens und Tiepolo.

Weitere Informationen: Flyer beim Veranstalter
www.gerstner.at

Ort: Gerstner Beletage im Palais Todesco
1., Kärntnerstraße 51 
Optional: Führung in der Gemäldegalerie der Akademie 
der Bildenden Künste 
1., Schillerplatz 3 
www.akademiegalerie.at

Termin: jeden So 11–15 Uhr

Veranstalter: Gerstner Catering Betriebs GmbH
1010 Wien, Kärntnerstraße 13–15
Tel. +43-1-743 44 22
Fax +43-1-743 44 22-7818
E-Mail: kunstundgenuss@gerstner.at
www.gerstner.at

Sitzplätze: 100

Preis: 42 € inkl. Begrüßungscocktail
Ab einer Gruppe von 20 Personen ist 1 Person gratis 
Zusatzangebot: „Kunstpaket“ – Führung durch die 
Gemäldegalerie: Beginn 10.30 Uhr; Preis: 9 € p. P. 
(Eintritt, Führung, Glas Sekt beim Gerstner Welcome 
Desk).

Bestelladresse:
Gerstner Beletage im Palais Todesco
1010 Wien, Kärntnerstraße 51
Tel. +43-1-526 13 61
E-Mail: kunstundgenuss@gerstner.at
www.gerstner.at
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Dinner & Klangmuseum

Permanentes Angebot

Ein Festmahl für alle Sinne bietet das Haus der Musik mit 
einer musikalisch-kulinarischen Entdeckungsreise in die 
Welt der Klänge. Berühmte Komponisten aus der Wiener 
Klassik warten hier ebenso wie die Wiener Philharmoniker, 
die dem Dirigat der Besucher folgen. Klänge werden 
hier nicht nur hörbar, sondern auch sichtbar und fühlbar 
gemacht. Mit Hilfe von Computertechnik lassen sich 
musikalische Bilder malen, Walzermelodien würfeln und 
eigene Kompositionen auf CD aufnehmen, die als per
sönliche Erinnerung mitgenommen werden können. 
Nach diesem Erlebnis wartet ein exquisites dreigängiges 
Dinner mit Spezialitäten vom Josper-Grill, aus der Wiener 
Küche und mit einem außergewöhnlichen Blick auf die 
Wiener Dachlandschaft.

Weitere Informationen: Flyer beim Veranstalter
www.hdm.at

Ort: Haus der Musik 
1., Seilerstätte 30

Termin: Mo–Sa 12–24 Uhr

Veranstalter:
Huth im Haus der Musik 
1010 Wien, Seilerstätte 30 
Tel. +43-1-512 03 11 für Tischreservierungen

Sitzplätze: 120 Personen

Preis: 39 € inkl. Museumseintritt, 3-Gang-Dinner
und Ausstellungskatalog  

Führungen: auf Anfrage

Bestelladresse:
Haus der Musik
1010 Wien, Seilerstätte 30 
Tel. +43-1-513 48 50
Fax +43-1-513 48 50-48
E-Mail: helmut.lenhardt@hdm.at

Kulinarik, Kunst & Musik
Feiern wie zu Kaisers Zeiten 
im Piaristenkeller

Permanentes Angebot

Genuss und Unterhaltung wie in der „guten alten Zeit“ 
bietet das K.u.K. Restaurant Piaristenkeller: unter ande
rem mit der Alt-Wiener-Hutparade, dem Erlebnis-Wein
keller und Gerichten, die schon den Kaiser erfreuten. 
Das Lokal im 300 Jahre alten Klosterkeller punktet mit 
einem typisch altösterreichischen Ambiente, Zithermusik 
und kulinarischen Spezialitäten nach alten Rezepten. Im 
Kaiser-Franz-Joseph-Hutmuseum finden sich Dutzende 
Kopfbedeckungen (historische Hüte tragen die Gäste 
auch bei der Hutparade). Und 200 Kerzen leuchten 
den Weg in den Erlebnis-Weinkeller, wo man bei einer 
Weinverkostung oder beim Fasslrutschen vom 10.000- 
Liter-Fass dabei sein kann.

Weitere Informationen: Folder „Event-Album“ beim 
Veranstalter, www.piaristenkeller.com

Ort: K.u.K. Restaurant Piaristenkeller
1080 Wien, Piaristengasse 45

Termin: permanentes Angebot, tägl. nach Vereinbarung
Dauer: ½ bis 5 Std. laut schriftlicher Vereinbarung

Veranstalter: K.u.K. Restaurant Piaristenkeller
1080 Wien, Piaristengasse 45 
Tel. +43-1-406 01 93
Fax +43-1-406 41 73
E-Mail: info@piaristenkeller.com

Sitzplätze: Wappensaal 190, Festsaal 85, 
Erlebnisweinkeller 200, Sommergarten 80, 
Hofkellerstüberl 12

Preis: div. Dinner- & Erlebnis-Pakete (z. B. 3-gängiges 
Menü mit Besuch des Kaiser-Franz-Joseph-Hutmuseums 
und Führung bei Kerzenlicht, ab 20 Personen 49 € p. P.)

Bestelladresse: K.u.K. Restaurant Piaristenkeller
1080 Wien, Piaristengasse 45 
Tel. +43-1-406 01 93
Fax +43-1-406 41 73
E-Mail: restaurant@piaristenkeller.at

Sonstiges: Im Rahmen einer Veranstaltung bietet das 
Restaurant außerdem Führungen und Konzerte in der 
benachbarten barocken Piaristenkirche.
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Dinner & Crime

Permanentes Angebot

„Dinner & Crime“ ist der Titel eines kulinarischen Krimi
abends, an dem alles passieren kann. Sogar ein Mord. Die 
Gäste genießen die entspannte Atmosphäre, plaudern 
charmant und erfreuen sich am vorzüglichen Mahl. Doch 
plötzlich sinkt eine Person tot zu Boden. Die Suche nach 
dem Mörder beginnt. Jeder der Geladenen kann der 
Täter sein, jeder beginnt zu ermitteln. In Gruppen oder 
einzeln wird der Tathergang rekonstruiert, auf Wunsch 
schlüpfen die Dinnergäste in die Rolle von Schauspielern 
und sind auch vor weiteren Überraschungen nicht sicher. 
Doch noch vor Mitternacht wird der Täter entlarvt … 

Weitere Informationen: www.dinnerandcrime.com

Ort:
13., Café Restaurant Residenz im Schloss Schönbrunn, 
Kavalierstrakt 52 oder
1., Palais Eschenbach, Eschenbachgasse 11 oder
16., Schloss Wilhelminenberg, Savoyenstraße 2
(weitere Locations auf Anfrage)

Termin: Termine auf Anfrage

Beginnzeiten: 19/19.30 Uhr

Dauer: ca. 3,5 Stunden

Veranstalter und Bestelladresse:
Event Partner Austria KEG
2100 Korneuburg, Kwizdastraße 11
Tel. +43-2262-648 28, Fax +43-2262-648 28-10
E-Mail: office@eventpartner.at
Tickets: reservierung@eventpartner.at
Ticket-Hotline: +43-820 820-606

Sitzplätze: 110 

Ablauf: 30 Min. Empfang mit Aperitif, anschließend 
mehrgängiges Menü, Theatervorstellung

Preise: 69 € inkl. 3–4 gängigem Menü (exkl. Getränke) 
und Aperitif

Sonstiges: Geschlossene Veranstaltung für max.
110 Personen, dazu auf Wunsch Menü (exkl. Getränke) 
inkl. Sektempfang (Preise auf Anfrage)

Kulinarik, Kunst & Musik
Vienna Wine Train – Sightseeing 
im imperialen Luxuszug

Charter-Buchung nur für Gruppen

Erleben Sie eine Sightseeing-Tour rund um Wien im 
kaiserlichen Luxuszug. Während der Rundfahrt wird eine 
kaiserliche Jause zur Musik von Johann Strauß serviert. 
Die Tour klingt mit dem Besuch des Beethoven-Hauses 
in Grinzing und bei einem gemütlichen Heurigen aus.

Weitere Informationen: Folder beim Veranstalter
www.imperialtrain.at

Fahrplan: 
Hotelabholung mit dem Bus 14:15 Uhr, Transfer zum 
Südbahnhof, Abfahrt vom Südbahnhof mit dem 
Majestic Imperator Train de Luxe 15 Uhr, Ankunft Wien 
Heiligenstadt 17 Uhr, Bus-Transfer zum Heurigen Mayer 
am Pfarrplatz mit Besuch des Beethoven-Hauses, 
Unterhaltung bei Wiener Musik, Speisen und Getränke, 
Bustransfer zum Hotel 21:30 Uhr

Teilnehmerzahl: Charter für Gruppen
von 50 bis 120 Personen

Preis: Gourmet-Package beim Pfarrwirt 255 € p. P.,
traditionelles Heurigen-Package beim Mayer am 
Pfarrplatz 225 € p. P., inkl. sämtlicher Transfers, Fahrt 
im Luxuszug mit Sektempfang und kaiserlicher Jause, 
Heurigenbesuch mit Speisen, Getränken und Musik, 
Reiseleitung in deutscher und englischer Sprache, 
weitere Sprachen auf Anfrage.

Veranstalter und Bestelladresse: 
Majestic Imperator Train de Luxe Waggon Charter GmbH 
1010 Wien, Opernring 4/8 
Tel. +43-1-513 28 81
Fax +43-1-513 28 83
E-Mail: gorieck@imperialtrain.at
www.imperialtrain.at

Sonstiges:
Weitere Angebote, z. B. Dinner & Opera Train: Opera 
a Tavola, die erste Opern-Dinner-Show Österreichs, 
nun auch in Zusammenarbeit mit Majestic Imperator 
Train de Luxe, in diversen Sprachen für Gruppen ab 
50 Personen, 295 € pro Person inkl. 4-gängigem 
Mittag- oder Abendessen exkl. Getränke 
E-Mail: gorieck@imperialtrain.com
www.imperialtrain.com



45

Austrian Dinner Show 
im Rathauskeller

6. April bis 27. Oktober 2012

Eine musikalische und kulinarische Reise durch Öster
reich, von den Tiroler Bergen nach Salzburg, über das 
Salzkammergut und die Wachau, bis hin zum großen 
Finale in Wien bietet die Austrian Dinner Show im Wiener 
Rathauskeller. Hier gibt es die besten „Schmankerln“ 
der regionalen Küche und die bekanntesten Melodien 
unseres Landes. Der Wiener Walzerklang verzaubert, 
wenn exzellente Musiker, Sänger und temperamentvolle 
Tänzer musikalische Schätze in einer farbenfrohen Show 
präsentieren.

Weitere Informationen:
www.austriandinnershow.at

Ort: Wiener Rathauskeller
1., Rathausplatz 1

Termin: 6. April – 27. Oktober 2012, Mi–Sa

Beginnzeiten: 20 Uhr

Dauer: 2½ Std.

Veranstalter und Bestelladresse:
Dinner & Show VeranstaltungsGmbH.
1030 Wien, Auenbruggergasse 2/16
Tel. +43-1-274 90 46
Fax +43-1-274 90 47
E-Mail: office@dinnershow.at

Sitzplätze: 220 

Preis: 56 € inkl. 3-Gang-Menü (ohne Getränke)
Sonderkonditionen für Veranstalter

Sonstiges: Sonderveranstaltungen nach Vereinbarung

Kulinarik, Kunst & Musik
Bankett im Wiener Riesenrad

Permanentes Angebot

Bankette in den beiden Luxuswagons des Wiener Riesen
rads (jeweils 12 Personen) können sowohl mittags als 
auch abends gebucht werden. Zur Auswahl stehen sechs
verschiedene Menüs – Sonderwünsche werden selbst
verständlich berücksichtigt. Gäste genießen kulinarische 
Highlights im ganz besonderen Ambiente des Wiener 
Riesenrads mit traumhafter Aussicht über Wien.

Weitere Informationen: www.riesenrad.co.at

Ort: Wiener Riesenrad, 1020 Wien

Termin: permanentes Angebot

Beginnzeiten: jeweils mittags oder abends

Dauer: 3- sowie 4-Gang-Menü 2 Stunden,
5-Gang-Menü 2½ Stunden

Veranstalter und Bestelladresse:
Riesenrad.co.at by City Tours Reisebüro Ehrlich OG
1120 Wien, Rosaliagasse 19/6
Tel. +43-1-966 02 61
Fax +43-1-253 30 33-7792
E-Mail: info@riesenrad.co.at
www.riesenrad.co.at

Sitzplätze: max. 24
(12 pro Waggon bei 2 vorhandenen Waggons)

Preis: Wagonmiete 595–745 €,
Preis für Menü 47–58 € 
(inkl. 1 Glas Sekt p. P. als Aperitif)

Sonstiges: Frühstück, Jause, Sektempfang oder 
Candlelight Dinner im Wiener Riesenrad sind ebenfalls 
buchbar.
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1. Wiener Heurigenshow

Permanentes Angebot

Die 1. Wiener Heurigenshow im Weingut Wolff im be
kannten Wiener Weindorf Neustift am Walde bietet 
eine auf höchstem Niveau gelungene Kombination aus 
Wiener Walzer, Operette und dem Wiener Heurigen. 
Die Musiker, zwei Wiener Operettensänger (Sopran und 
Tenor) und ein charmantes Tanzpaar präsentieren in einer 
mitreißenden Inszenierung in farbenfrohen Kostümen 
des Biedermeier einen schwungvollen Reigen bekannter 
Wiener Walzermelodien, Polkas sowie Arien und Duette 
aus den beliebtesten Operetten wie „Die Fledermaus“, 
„Der Zigeunerbaron“ oder „Die lustige Witwe“.

Weitere Informationen: Folder beim Veranstalter
www.heuriger.com

Ort: Heuriger Wolff, Rathstraße 44
19., Wien – Neustift am Walde

Termine: 6.–8.4.2012 tägl.
13.–28.4.2012 Fr, Sa
1.5.–20.10.2012 Di, Mi, Fr, Sa
26.10.–22.12.2012 Fr, Sa
25.–30.12.2012 tägl.
1., 2.12.2013 tägl.
5.1.–30.3.2013 Sa

Beginn: 20.15 Uhr

Dauer der Veranstaltung: ca. 2.15 Stunden

Veranstalter und Bestelladresse:
DerTon
1010 Wien, Mahlerstraße 5
Tel. +43-1-524 74 78
Fax +43-1-512 57 91
E-Mail: tickets@heuriger.com, reservation@heuriger.com

Sitzplätze: 120

Preise: 3 verschiedene Menüs um 25 / 42 / 48 € p. P. 
inkl. Musikprogramm 
Gruppenpreise auf Anfrage
Reiseveranstalter können für ihre Gruppen spezielle 
Menüs bestellen. Preise auf Anfrage.

Vienna Heurigen Express

April bis Oktober: Charter-Buchung nur für Gruppen 
sowie reguläre Fahrten jeden Fr, Sa, So

Eine Fahrt mit dem Nostalgie-Zug durch die Wiener Wein
orte bietet der Vienna Heurigen Express. Sie können die 
reguläre Tour wählen oder eine individuelle Route mit und 
ohne Rahmenprogramm zusammenstellen lassen. Bei der 
regulären Tour fährt der Bummelzug von Nussdorf über 
den Nussberg durch malerische Weingärten entlang des 
Wienerwaldes auf den Kahlenberg (Cafe-Restaurant), 
wo man einen herrlichen Ausblick auf die ganze Stadt 
hat (während der Fahrt gibt es Sightseeing-Infos) und 
die Fahrt auch unterbrechen kann (Hop on – hop off). 
Dann geht es weiter durch den Weinhauerort Grinzing 
und über Heiligenstadt (in der Nähe befindet sich das 
Beethovenhaus) zurück nach Nussdorf. 

Weitere Informationen: Folder beim Veranstalter
www.heurigenexpress.at und www.cityscenictours.at

Ort (Abfahrtsstelle): 19., Zahnradbahnstraße / 
Endstation der Straßenbahn D (Nussdorf)

Termin: Anfang April – Ende Oktober
Charter-Buchung täglich möglich, reguläre Fahrten
Fr, Sa & So 12–18 Uhr zu jeder vollen Stunde

Dauer: ca. 60 Min. Panoramafahrt,
bei individuellen Fahrten je nach Wunsch

Veranstalter und Bestelladresse: 
City Scenic Tours GmbH
1200 Wien, Stromstraße 11
Tel. +43-1-479 28 08
Fax +43-1-479 28 80
E-Mail: office@cityscenictours.at

Sitzplätze: 56

Preis: Charter-Buchung für Gruppen: Preis auf Anfrage 
Reguläre Fahrt: € 8,30 pro Person

Sonstiges: Zugfahrt inklusive 3-Gang-Menü und 
2 Getränke beim Heurigen, Weinverkostungen in 
Weingärten etc. auf Anfrage möglich. 

Wein, Schmankerln & Show



47

Kulinarische Wien-Touren

Permanentes Angebot

Mit den Touren von „Wien bewegt“ lernen Gäste die 
kulinarischen Facetten der Stadt kennen. David Bergl, 
Initiator und Guide der Kulinarik-Touren, führt die Teil
nehmer je nach Wunsch in ausgewählte Lokale der 
Wiener Küche, verschiedene Heurige oder Kaffeehäuser. 
Genießer erleben auf den Touren einen Mix aus 
Kultur, Geschichte und kulinarischen Köstlichkeiten. 
Zwischen und während der Verkostungen erzählt Bergl 
Geschichten über die Spezialitäten der Wiener Küche, 
Anekdoten zu den besuchten Lokalen und nebenbei auch 
noch Wissenswertes über die Stadt. Die Touren werden 
individuell zusammengestellt. Zwei bis drei Lokale zu 
folgenden, auch kombinierbaren Schwerpunkten werden 
besucht: Wiener Küche, Heurige, Kaffeehaus, Monarchie, 
Deluxe, Mediterran, Orientalisch, Bars.

Weitere Informationen: beim Veranstalter
www.wienbewegt.at

Ort: Tour, Treffpunkt und Abholung nach Vereinbarung. 
Ein Mini-Van bringt die Besucher von einem Lokal ins 
nächste.

Termin und Zeiten: nach Vereinbarung

Veranstalter und Bestelladresse:
Wien bewegt, David Bergl
1070 Wien, Ahornergasse 1/1/18
Tel. +43-(0)664-918 88 88
E-Mail: office@wienbewegt.at
www.wienbewegt.at

Maximale Teilnehmer: bis zu 10 Personen

Preis: auf Anfrage
Preis pro Person inklusive Essen und ein Begleitgetränk 
pro Gang, spezielle Angebote für Gruppen

Sonstiges: Die Touren werden auf Deutsch und 
Englisch angeboten, auf Anfrage auch in weiteren 
Sprachen.

Genusserlebnis Wiener Wein

Permanentes Angebot

Wien ist weltweit die einzige Großstadt, in der Weinbau 
betrieben, Weinkultur gelebt wird sowie diese dank 
engagierter Winzer immer erfolgreicher internationale 
Anerkennung erfährt. Beim „Gemischten Satz“, einer 
Wiener Besonderheit, werden unterschiedliche Reb
sorten gemeinsam verarbeitet. Seine Einzigartigkeit 
macht ihn zum neuen Leitwein der Donaumetropole. 
Das Weingut Dr. Müller-Schmidt umfasst ausschließlich 
familieneigene Weinkulturen in den Toplagen. Das an
geschlossene traditionsreiche Winzerhaus im Herzen von 
Grinzing bietet Wiener Wein und kulinarische Spezia
litäten in Form von Grinzinger Schmankerln. Der Junior 
des Hauses, Diplom-Sommelier, leitet persönlich die 
Weinverkostungen und führt die Gäste in die Besonder
heiten des Wiener Weines und der Weinkultur ein (auch 
in englischer, französischer und spanischer Sprache).

Weitere Informationen: beim Veranstalter
www.drmueller-schmidt.at 

Ort: Weingut-Heuriger-Destillerie Dr. Müller-Schmidt
19., Cobenzlgasse 38

Termin: täglich, nach vorheriger Vereinbarung

Angebote: z. B. Weinverkostung, Weinprobe am 
Weinberg, Fackelwanderung durch den Weinort

Dauer der Veranstaltungen: von 45 Minuten bis 
2½ Std. Werden Angebote kombiniert, auch 
länger

Veranstalter & Bestelladresse:
Weingut-Heuriger-Destillerie Dr. Müller-Schmidt 
1190 Wien, Cobenzlgasse 38 
Tel. und Fax +43-1-320 62 71 (ab 15 Uhr)
E-Mail: weingut.dr.mueller.grinzing@aon.at 

Sitzplätze: Räume für 10 bis 200 Personen

Preise: beim Veranstalter erfragen
weingut.dr.mueller.grinzing@aon.at

Wein, Schmankerln & Show
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Wein, Schmankerln & Show
Wiener Wiesn

27. September bis 7. Oktober 2012

Kulinarik und musikalische Unterhaltung bietet die 
Wiener Wiesn vom 27. September bis 7. Oktober 2012 
vor der Kulisse des Riesenrades auf der Kaiserwiese im 
Prater. Mehrere Festzelte bieten Musik für jeden Ge
schmack, von Live-Auftritten bekannter Volksmusik- und 
Schlagerstars über Schrammelmusik bis hin zu Party-
Hits am Abend. Neben österreichischem Bier und Wie
ner Küche wird auch Wiener Wein serviert. Auch für ein 
Familienprogramm ist gesorgt.

Weitere Informationen: beim Veranstalter
www.wienerwiesn.at

Ort: 2., Kaiserwiese vor dem Riesenrad, Prater

Termin: 27. September – 7. Oktober 2012

Öffnungszeiten, Preise, Tischreservierung:
in Ausarbeitung, siehe www.wienerwiesn.at

Veranstalter:
Wiesn Veranstaltungs- und Kultur GmbH
1040 Wien, Schwindgasse 3/12
E-Mail: office@wienerwiesn.at
www.wienerwiesn.at

Sonstiges: VIP-Tische mit einem speziellen Angebot 
können gebucht werden, ebenso komplette Packages 
inklusive Hotel.
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Workshops in der 
Xocolat Schokomanufaktur

Permanentes Angebot

Konfekt kreieren, tolle Desserts zaubern: Chefpatissier 
Thomas Scheiblhofer gibt sein Wissen über die Verwand
lung von Schokolade in feine Näschereien gerne weiter 
– in exklusiven Workshops in der Xocolat Manufaktur 
in der Wiener Servitengasse. In den Workshops lernen 
die max. 12 Teilnehmer, wie sie edle Couverturen mit 
erlesenen Zutaten zu raffiniertem Konfekt und anderen 
Schokoladeköstlichkeiten verwandeln können. 

Weitere Informationen: www.xocolat.at

Ort: Xocolat Manufaktur, 9., Servitengasse 5

Termin: aktuelle Termine auf www.xocolat.at

Beginnzeiten: variierend je nach Workshop

Dauer: 3 bis 4 Stunden

Veranstalter und Bestelladresse: 
Xocolat Manufaktur
1090 Wien, Servitengasse 5
Tel. +43-1-310 00 20
E-Mail: manufaktur@xocolat.at
www.xocolat.at

Programm:
Basic Konfekt
Schokoladedesserts
Konfekt fruchtig
Neue Desserts
Weihnachtsschokolade

Preise: 95 € pro Person bei max. 12 Teilnehmern,
inkl. Rezepte, Aperitif, Erfrischungsgetränke

Kreativ in Wien
bei Swarovski

Ganzjährig außer im Juli, August, Dezember

Liebhaber der Swarovski-Kristalle produzieren in Work
shops unter professioneller Anleitung ihre eigenen 
Schmuckstücke. Die Experten von Swarovski informieren 
über Trends, Stylings und Designs. In lockerem Ambiente 
erlernen die Teilnehmer verschiedenste Techniken des 
Schmuckdesigns. Die selbst gefertigten Schmuckstücke 
(Charm, Schlüssel- oder Handyanhänger) können die 
Gäste als Geschenk mitnehmen.

Weitere Informationen: Flyer beim Veranstalter
http://vienna.swarovski.com

Ort: Swarovski Wien, 1., Kärntnerstraße 24

Termin: Mo–Mi 19 Uhr, Do und Fr 20 Uhr
(Keine Workshops im Juli, August, Dezember)

Dauer: 45 Minuten

Preise: 35 € p. P.
Zusätzlich 350 € pro Workshop für Personalaufwand. 
Alle Preise exkl. MwSt.

Veranstalter und Bestelladresse:
Swarovski Wien
1010 Wien, Kärntnerstraße 24
Tel. +43-1-324 00 00
E-Mail: swarovski.wien@swarovski.com
http://vienna.swarovski.com

Workshops
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Tanzschule Dick Roy
Packages „Wien und Wiener Walzer“: 45 Min. Wiener 
Walzer-Unterricht für Gruppen bis 40 Pers. in Deutsch, 
Englisch oder Französisch mit Urkunde (weitere Sprachen 
auf Anfrage). Package-Varianten mit Getränk/Sekt und 
Brötchen/Kaffeejause. Preis: ab 450 €
1., Reichsratstraße 3
Tel. +43-1-405 23 29, +43-(0)664-405 23 29
E-Mail: info@dickroy.at
www.dickroy.at

Tanzschule Dorner
Privatstunden (50 Min.) für einzelne Personen, Paare und 
Gruppen in Deutsch und Englisch. Weitere Sprachen auf 
Anfrage. Termine nach Vereinbarung, Preise: 46 € pro 
Paar oder 1 Person, Gruppen auf Anfrage
4., Gusshausstraße 15
Tel. +43-1-505 06 12-0, Fax +43-1-505 06 12-2
E-Mail: tanz@dorner.co.at
www.dorner.co.at

Tanzschule Willy Elmayer-Vestenbrugg
Walzerkurse für Einzelpersonen, Paare oder Gruppen in 
Deutsch und Englisch. Weitere Sprachen wie Französisch, 
Griechisch, Japanisch, Polnisch, Russisch, etc. auf Anfrage. 
tägl. 8–22 Uhr nach Voranmeldung. 50 Min. Tanzunterricht: 
58 € pro Einzelperson oder Paar; Gruppen-Preise auf 
Anfrage, Schuhe mit glatter Sohle erforderlich
1., Bräunerstraße 13, Palais Pallavicini
Tel. +43-1-512 71 97, Fax +43-1-789 68 80
E-Mail: office@elmayer.at
www.elmayer.at

Tanzschule Hernals
Wiener Walzertanzstunde mit Kaffeejause und Urkunde 
in exklusivem Barocksaal – in Deutsch und Englisch; 
Termine nach Vereinbarung, 28 € pro Person, Dauer ca. 
1½ Stunden; Gruppen ab 8 Personen, p. P. 21 € mit 
Kaffeejause und p. P. 18 € ohne Kaffeejause
17., Kalvarienberggasse 28A
Tel. +43-1-409 55 50, +43-(0)664-110 91 46
E-Mail: office@tanzschule-hernals.at 
www.tanzschule-hernals.at 

Tanzschule Bierbach
Wiener Walzer, sämtliche Gesellschaftstänze sowie Salsa 
und lateinamerikanische Tänze in Deutsch und Fremd
sprachen nach Vereinbarung. Privatstunden: 45 € pro Paar, 
bis zu 4 Paaren: 45 € für das erste Paar und 15 € für jede 
weitere Person, Dauer 50 Min. pro Unterrichtsstunde
1., Getreidemarkt 12 
Tel. +43-1-586 06 00, Fax +43-1-586 06 00-6
E-Mail: tanzschule@bierbach.at
www.bierbach.at
 
Tanzschule Chris
Walzertanzkurse auf Deutsch, Englisch, Italienisch, Fran
zösisch, Spanisch und Tschechisch 54 €/Paar und Stunde, 
tägl. 10–22 Uhr nach Vereinbarung, Gruppen auf Anfrage.
Bei Angabe des Kennworts „WienTourismus“ gibt’s ein 
Glas Sekt gratis
2., Wehlistraße 150
Tel. +43-1-212 12 00, Fax +43-1-212 12 00-40
E-Mail: info@tanzschulechris.at
www.tanzschulechris.at

Dance For Fun
Walzertanzkurse in Deutsch und Englisch, Termine und 
Preise nach Vereinbarung
22., Attemsgasse 7
Tel. +43-1-202 14 15 und +43-(0)664-300 68 28 
und +43-(0)664-202 14 15
Fax +43-1-203 15 97
E-Mail: office@danceforfun.at
www.danceforfun.at

Tanzschule Demel
Walzerkurse in Deutsch, Englisch, Slowakisch, Ungarisch, 
Polnisch, Spanisch und Tschechisch. Dauer: 60 Min., 48 € / 
Paar oder Person, 63 € / zwei Paare, 75 € / drei Paare, 
10 € / Person ab vier Paaren, Termine nach Vereinbarung
15., Sechshauser Straße 9
Tel. +43-1-892 81 80
E-Mail: office@tanzschule-demel.at
www.tanzschule-demel.at

Workshops
Tanzen lernen in Wiener Tanzschulen

Permanentes Angebot

Wien ist die Welthauptstadt der Musik. Einer ihrer begehrtesten „Exportartikel“ ist der Wiener Walzer, jener Tanz im Drei
vierteltakt, den einst Walzerkönig Johann „Schani“ Strauß in aller Welt berühmt gemacht hat. Wer einen Wiener Ball be
suchen will, kann auf den Walzerschritt gar nicht verzichten. Was liegt näher, als diesen beschwingten Tanz dort zu lernen, 
wo er zu Hause ist – nämlich in Wien? Die Wiener Tanzschulen begleiten Wien-Besucher dabei mit Walzerunterricht und 
Einzelstunden.
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Tanzschule Stanek
Walzerstunden (50 Min.) in Deutsch, Englisch und Franzö
sisch. Termine nach Vereinbarung. Preise: 48 € pro Paar 
oder Person, Gruppen bitte erfragen.
1., Grashofgasse 1A
Tel. +43-1-513 42 92, Fax +43-1-512 01 97
E-Mail: info@stanek.at
www.stanek.at

Tanzschule Step & Swing
Tanzkurse und Einzelstunden in Deutsch und Englisch.
21., Schlosshofer Straße 13, im Turek Center, 3. Stock
Tel. +43-1-270 22 04
E-Mail: tanzen@stepandswing.at
www.stepandswing.at

Tanzschule Svabek
Walzertanzstunden im Herzen Wiens: Unterricht in Deutsch, 
Englisch, Spanisch, Französisch, Russisch und Italienisch 
für Einzelpersonen, Paare und Gruppen bis zu 50 Paare. 
Voranmeldung erbeten.
Preis: 48 € pro Einzelperson oder Paar, für Gruppen ab 
10 Personen: 15 € pro Person inkl. Sektempfang.
1., Judenplatz 5
Tel. +43-1-230 40, Fax +43-1-230 40 90
E-Mail: tanzen@svabek.at
www.svabek.at

Tanzschule Prof. Wagner
Walzerkurse September–Juni Sa 19–21 Uhr bzw. nach 
Voranmeldung in Deutsch und Englisch
Preis: 50 € pro Paar
1., Fleischmarkt 3–5
Tel. +43-1-533 54 10, Fax +43-1-533 54 10-9
E-Mail: info@tanzschule-wagner.at
www.tanzschule-wagner.at

Tanzschule Watzek
Walzerstunden in Deutsch, Englisch und Polnisch, Einzel
stunden nach Vereinbarung. Dauer 50 Min. Preise: 36 € 
pro Paar oder Einzelperson, Gruppenpreise auf Anfrage. 
1., Salzgries 12
Tel. +43-1-535 37 11, Fax +43-1-533 31 32 
E-Mail: watzek@watzek.at
www.watzek.at

Tanzschule Immervoll
Walzerkurse in Deutsch, 10 € p. P., nur für Paare, 
Termine laut Website 
14., Auhofcenter/Dachgeschoss,
Albert Schweitzer Gasse
Tel. +43-1-865 96 56
E-Mail: tsi@tanzschule-immervoll.at
www.tanzschule-immervoll.at

Tanzschule Kopetzky
Walzertanzkurse für Gruppen und Paare auf Anfrage
7., Neubaugasse 7/9
Tel. +43-1-523 62 06, Fax +43-1-523 78 11
E-Mail: kopetzky@lerntanzen.com
www.lerntanzen.com

Tanzschule Mühlsiegl
Ballblitzkurse auf Anfrage
12., Schönbrunner Straße 249
Tel. +43-1-815 55 88, Fax +43-1-815 55 88-4
E-Mail: tanzschule@muehlsiegl.at
www.muehlsiegl.at

Tanzschule Pokorny
Walzerkurse in Deutsch, Englisch, Niederländisch, Polnisch 
Termine nach Absprache
Dauer 60 Min., 42 €/Paar, Einzelpersonen-Aufschlag: 10 €
23., Liesinger Platz 3
Tel. +43-(0)664-258 80 00, Fax +43-1-804 59 64
E-Mail: info@tanzschule-pokorny.at
www.tanzschule-pokorny.at

Tanzschule Rueff
Walzer- u. a. Tanzkurse täglich 10–22 Uhr in Englisch, 
Deutsch, Spanisch, Französisch inkl. Urkunde und 1 Glas 
Sekt (auch ohne Voranmeldung!) 
Gestaffelte Preise ab 50 € für ein Paar bis zu Gruppen
tarifen ab 8 Paaren. Möglichkeit, für einzelne Damen oder 
Herren einer Gruppe TanzpartnerInnen zu organisieren.
Wiener Walzer Stunden ohne Anmeldung: Mo–Fr 16.30– 
17.30 und So 20.10–21.10 Uhr (Juli/August Mo–Fr 18.20–
19.20 und So 20.10–21.10 Uhr) 
8., Friedrich-Schmidt-Platz 4  
Tel. +43-1-405 26 69, +43-(0)699-140 201 21 
E-Mail: office@tanzschulerueff.at  
www.TanzschuleRueff.at 

Workshops
Tanzen lernen in Wiener Tanzschulen (Fortsetzung)
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Wiener Kochsalon –
Kulinarische Workshops

Permanentes Angebot

Im Wiener Kochsalon von Christian, Karl und Leopold 
Wrenkh macht die Einfachheit den Zauber von Lebenslust 
und Küchenkunst aus. In den Workshops geht es nicht 
um das technische Erlernen von Fertigkeiten und Fines
sen, sondern auch um das Erleben von kulinarischen 
Lebenswelten. Ein erfahrener Gastgeber im Wiener Koch
salon führt Lernwillige in die Geheimnisse der Kulinarik 
ein. Neu: Kochkurse zu wechselnden Themen. „Wrenkh 
Klassik“ (Vegetarische Küche) bis hin zur ältesten Küche 
der Welt (Asiatische Küche): Geschnippelt, gekocht und 
gegessen wird rund um den großen Tisch mit anderen 
passionierten Hobbyköchen und Freunden guter Küche.

Weitere Informationen: Folder beim Veranstalter
www.wiener-kochsalon.at

Ort: Wrenkh, 1., Bauernmarkt 10

Termine: permanentes Angebot
Termine und Anmeldungen beim Veranstalter

Beginnzeiten/Dauer: Tages- und Abendveranstaltungen 

Veranstalter und Bestelladresse:
Wrenkh Wiener Kochsalon
1010 Wien, Bauernmarkt 10
Tel. +43-(0)699-101 101 03
E-Mail: info@wiener-kochsalon.at
www.wiener-kochsalon.at

Programm: Im „Kochsalon“ werden regelmäßig kulina
rische Workshops wie „Einfach kochen gehen“, „Noch 
mehr kochen“ oder „Liebenswerter Kochsalon“ (je 2,5 
bis 5 Stunden) angeboten.
Außerdem kann der Salon für Gruppen (12 bis 75 Per
sonen) angemietet und für Workshops gebucht werden. 
Man kann selbst kochen oder sich einkochen lassen. 
Dazwischen ist fast alles möglich.

Preise: „Einfach kochen gehen“ – 48 € p. P.
offene Kochabende mehrmals monatlich (Di)
„Liebenswerter Kochsalon“ – 85 € p. P.
einmal monatlich (Fr)
„Noch mehr kochen“ – 130 € p. P. (mind. 12 Personen)
Themen-Kochkurse, Termine auf Anfrage am Wochen
ende

Workshops
Kochen mit Peter

Permanentes Angebot

Beim „Kochen mit Peter“ inklusive Naschmarkt-Rundgang 
geht es um die klassische Wiener Küche: Gekocht wird 
ein Original Wiener Schnitzel mit Kartoffelsalat und eine 
Nachspeise nach Saison. Zuvor werden die Zutaten ge
meinsam am Wiener Naschmarkt eingekauft, danach 
geht es in die Kochlounge im 4. Bezirk. Das Menü essen 
die Teilnehmer gemeinsam, dazu wird Wiener Wien 
und Wiener Wasser serviert. Das Programm kann auch 
komplett individuell zusammengestellt werden.

Weitere Informationen: www.theagency.at

Ort: KochLounge, 4., Goldegg-Gasse 9

Termine: auf www.koch-lounge.at
oder auf Anfrage beim Veranstalter

Dauer: etwa 4 Stunden inklusive Einkauf am Naschmarkt 

Max. Teilnehmerzahl: 20 Personen 

Veranstalter und Bestelladresse:
The Agency! – travel and more –, Peter Nowak
1020 Wien, Vorgartenstraße 171/4/3
Tel. +43-(0)664-417 83 20
E-Mail: naschmarkt@theagency.at
www.theagency.at

Preise:
165 € pro Person (inkl. MwSt., nicht kommissionierbar) 
für das Standardprogramm.
Der Preis variiert je nach gewünschtem Programm.

Weitere Angebote:
Naschmarkt-Spaziergänge für 2 bis max. 10 Personen 
für 31 € p. P. inkl. Verkostung
Maßgeschneiderte Naschmarkt-Rätselrallye für Gruppen 
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Ball der Wiener Philharmoniker

17. Jänner 2013

Der wohl berühmteste Konzertsaal der Welt, der 
Goldene Saal des Wiener Musikvereins, bildet jedes 
Jahr den erlesenen Rahmen für ein unangefochtenes 
Highlight der Wiener Ballsaison, den Ball der Wiener 
Philharmoniker. Das Weltklasseorchester vermittelt die 
Botschaft der Musik – es sucht jenes Motto zu ver
wirklichen, das Ludwig van Beethoven seiner „Missa 
solemnis“ voranstellte: „Von Herzen – möge es wieder 
zu Herzen gehen.“

Weitere Informationen: www.wienerphilharmoniker.at

Ort: Wiener Musikverein, 1., Bösendorferstraße 12

Termin: 17. Jänner 2013

Beginn: 22 Uhr (Einlass 21 Uhr)

Ende: 5 Uhr

Veranstalter und Bestelladresse:
Wiener Philharmoniker
Kartenverkauf ab 9. Jänner 2012 im Kartenbüro 
der Wiener Philharmoniker
1010 Wien
Kärntner Ring 12 (Mo–Fr 9.30–15.30 Uhr)
Keine Reservierung möglich
Tel. +43-1-505 65 25
E-Mail: philoffice@wienerphilharmoniker.at

Tischreservierungen in beschränktem Ausmaß
ab Oktober 2012 (ebenfalls im Kartenbüro 
der Wiener Philharmoniker s. o. oder unter
ball@wienerphilharmoniker.at)

Preise: Ballkarte 150 €, Tischplatz 70–100 € p. P.

Bekleidungsvorschrift:
Damen: bodenlanges Abendkleid  
Herren: Frack mit Dekorationen, Smoking, Uniform

Kaiserball

31. Dezember 2012

Im Walzerschritt ins neue Jahr: In den Prunksälen der 
Wiener Hofburg wird zu jedem Jahreswechsel imperia
les Ballvergnügen geboten. Das neue Jahr in den Prunk
räumen der kaiserlichen Residenz zu begrüßen, zählt zu den 
schönsten Traditionen der Wiener Hofburg. Der Kaiserball 
besteht in seiner heutigen Form seit 1970. Alljährlich finden 
sich etwa 2.500 Gäste aus mehr als 30 Nationen bei 
diesem größten Silvesterball Wiens ein.

Weitere Informationen: Folder beim Veranstalter
www.kaiserball.at

Ort: Hofburg, 1., Heldenplatz

Termin: 31. Dezember

Beginn: 19.30 Uhr für Gäste mit Dinner,
22 Uhr für alle anderen Ballgäste

Ende: 3.30 Uhr

Veranstalter und Bestelladresse: 
Hofburg Kongresszentrum Wien
1014 Wien, Postfach 113
Tel. +43-1-587 36 66-23, Fax +43-1-535 64 26
E-Mail: kaiserball@hofburg.com

Preise (2011): Karten mit Dinner: 435–580 €
Karten mit Sitzplatz: 190–320 €
Karten ohne Sitzplatz: 140 €

Bekleidungsvorschrift:
Damen: langes Abendkleid 
Herren: Smoking, Frack oder Uniform

Konditionen für Wiederverkäufer:
Bestellungen ab sofort, Kartenzustellung ab November. 
Preisreduktionen beim Veranstalter zu erfragen
Kartenkontingente: 50% Anzahlung bis Ende August. 
Kostenfreies Storno bis Mitte Oktober. 

Sonstiges: Besitzer von Ballkarten können über das 
Kongresszentrum Vorstellungen in Staats- und Volksoper 
rund um den Jahreswechsel buchen. Zusätzlich sind auch 
Karten für die Spanische Hofreitschule, für die Hofburg 
Silvester- und Neujahrskonzerte am 31. 12. und am 1. 1., 
für das Sisi Museum und eine Walzerstunde mit der 
Tanzschule Elmayer in der Hofburg buchbar.

Bälle
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Bälle
Ball der Wiener Kaffeesieder

8. Februar 2013

Die Wiener Kaffeesieder wissen, was sie ihrem hervor
ragenden Ruf als Gastgeber legendär-bewährter Ge
mütlichkeit und unterhaltsamer Stunden schuldig sind: 
Beim Ball der Wiener Kaffeesieder öffnen sich tradi
tionell alle Säle der Hofburg inklusive Redoutensäle 
und Dachgeschoß. Mit rund 6.000 Gästen ist der 
Kaffeesiederball der größte Ball Wiens. Der elegante 
Ball verströmt Glamour und sorgt für amüsante Über
raschungen.

Weitere Informationen: beim Veranstalter
www.kaffeesiederball.at

Ort: Hofburg, 1., Heldenplatz

Termin: 8. Februar 2013

Beginn: 19.30 Uhr

Ende: 4.30 Uhr

Veranstalter und Bestelladresse: 
Klub der Wiener Kaffeehausbesitzer
Wirtschaftskammer Wien  
1010 Wien, Judenplatz 3–4 
Tel. +43-1-514 50-4113, Frau Bauer
Fax +43-1-514 50-4118
E-Mail: rosemarie.bauer@wkw.at
www.kaffeesiederball.at

Preise: Ballkarte 125 €
Sitzplatz: 48/72/84 €
Einmalige Reservierungspauschale: 
12 € (Österreich) / 24 € (Ausland)

Bekleidungsvorschrift:
Damen: große Ballrobe oder bodenlanges Abendkleid
Herren: Frack, Smoking oder Uniform 
(alles mit Mascherl – keine Krawatte!)

Opernball

7. Februar 2013

Der Ball der Bälle im prächtigen Gebäude der Wiener 
Staatsoper gilt als Treffpunkt der internationalen Promi
nenz und gesellschaftliches Ereignis ersten Ranges. 
Wo sonst Opernstars ihren großen Auftritt haben, wird 
dem Dreivierteltakt gehuldigt: Und über 160 Paare, die 
die Eröffnungspolonaise tanzen – die Damen in Weiß, 
die Herren in Schwarz –, erleben ihre „Einführung in die 
Wiener Gesellschaft“. Für alle anderen ist es ein unver
gesslicher Walzertraum im Musentempel an der Ring
straße.

Weitere Informationen: Folder beim Veranstalter
www.wiener-staatsoper.at

Ort: Wiener Staatsoper, 1., Opernring 2

Termin: 7. Februar 2013

Beginn: 22 Uhr (Einlass 20.30 Uhr)

Ende: 5 Uhr

Veranstalter und Bestelladresse: 
Wiener Staatsoper / Opernball-Büro
1010 Wien, Goethegasse 1 
Tel. +43-1-514 44-2606 Eva Dintsis
Fax +43-1-514 44-2624
E-Mail: opernball@wiener-staatsoper.at

Preise: Eintrittskarte: 250 €
Tischanteil für 2 Pers.: 360 €, Tisch für 4 Pers.: 720 €
Tisch für 6 Pers.: 1.080 €, Rangloge: 18.500 €
Bühnenloge: 18.500 € (Doppelloge), 10.200 € 
(Einzelloge), Bühnenlogentisch: 9.000 €
Tisch für 4 Pers. im 6. Stock: 360 €
Tischanteil für 2 Personen: 360 €
Tischanteil für 2 Personen im 6. Stock: 180 €
Im Preis für Tische und Logen sind die Eintrittskarten 
nicht beinhaltet.

Bekleidungsvorschrift:
Damen: großes, langes Abendkleid, Herren: Frackzwang

Sonstiges: Es besteht Rauchverbot, außer auf den 
Balkonbars und einem Raucherbereich im Parterre. 
Ca. 5.000 Ballgäste werden erwartet.
Für 2012 ausverkauft, Reservierungen für 2013 werden 
entgegengenommen.
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Johann Strauss Ball

9. Februar 2013

Zum Johann Strauss Ball öffnet der Kursalon Wien seine 
Pforten für eine rauschende Ballnacht in exklusivem 
Ambiente. Vier Säle verströmen historisches Flair. Zur 
glanzvollen Balleröffnung erklingt traditionellerweise 
Walzer. Die Geheimnisse des Dreivierteltaktes und 
anderer Standardtänze sind unter professioneller Füh
rung erlernbar. Getanzt werden darf nach Herzenslust 
in einem der Prunksäle oder in der Disco zu Musik der 
70er, 80er, 90er sowie zu aktuellen Hits. In gemütlicher 
Lounge-Atmosphäre lässt es sich entspannen.

Weitere Informationen: beim Veranstalter
www.soundofvienna.at

Ort: Kursalon im Stadtpark, 1., Johannesgasse 33

Termin: 9. Februar 2013

Beginn: 21 Uhr (Einlass 18 Uhr für Dinnergäste und 
19.30 für Ballgäste ohne Dinnerbuchung)

Ende: 3 Uhr

Veranstalter und Bestelladresse: 
Sound of Vienna Konzertveranstaltungs-GmbH.
1010 Wien, Mahlerstraße 5/41 
Tel. +43-1-512 57 90
Fax +43-1-512 57 91
E-Mail: sound@soundofvienna.at

Preise: Ballkarte 49 €
Eintritt, Sitzplatz und 3-Gang-Menü: 115/137 €

Garderobe: Abendkleid, Smoking oder dunkler Anzug

Packageangebot: beim Veranstalter erfragen

Sonstiges: Gruppenbuchungen möglich – bitte Anfrage 
beim Veranstalter

Bälle
Bonbonball

8. Februar 2013

Der traditionelle Höhepunkt des Bonbonballes ist wie 
immer die Wahl der Miss Bonbon. Um 23.15 Uhr werden 
die 10 bestplatzierten Kandidatinnen der Miss-Bonbon-
Vorwahl der Presse und dem Publikum im Festsaal des 
Wiener Konzerthauses präsentiert. Um 24 Uhr erfolgt 
dann die Wahl der neuen Miss Bonbon im Großen Saal. 
Auch heuer wird die Miss-Bonbon-Wahl von der Firma 
Manner gesponsert und die Miss Bonbon mit Manner-
Schnitten aufgewogen, die danach einem wohltätigen 
Zweck gestiftet werden.

Weitere Informationen: www.bonbonball.at

Ort: Wiener Konzerthaus, 3., Lothringerstraße 20

Termin: 8. Februar 2013

Beginn: 21 Uhr (Einlass 20 Uhr)

Ende: 4 Uhr

Veranstalter und Bestelladresse:
Heinz Alphonsus 
Alphonsus & Partner 
Public Relations . Media . Events
1020 Wien, Hollandstraße 7
Tel. +43-1-214 35 02
Fax +43-1-214 35 02-10
E-Mail: office@alphonsus.at

Preise: 85 €
Kartenreservierung ab Anfang Dezember

Bekleidungsvorschrift: 
Damen: langes Ballkleid 
Herren: Smoking, Frack oder schwarzer Anzug 
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Bälle
Fête Impériale

29. Juni 2012

Nach dem enormen Erfolg der Vorjahre findet der impe
riale Sommerball in der Spanischen Hofreitschule 2012 
zum dritten Mal statt. Wenn die Lipizzaner auf Sommer
pause sind, wird die Spanische Hofreitschule zum Ball
saal umfunktioniert. Die Fête Impériale findet in den 
Räumlichkeiten der Winterreitschule, der Stallburg, der 
Michaelerkuppel und am Open-Air-Gelände der Sommer
reitschule statt. Ein Flaniercorso auf den offenen Galerien 
der Winterreitschule lädt zum Lustwandeln, Schauen und 
Genießen. Die Reitbahn wird zur Tanzfläche und bietet den 
rund 3.000 Besuchern ausreichend Platz, das Tanzbein zu 
schwingen. Der Reinerlös des Sommerballs kommt jenen 
wissenschaftlichen Arbeiten zugute, die notwendig sind, 
um den Erhalt und die Zucht der Lipizzaner, der ältesten 
Kulturpferderasse Europas, zu ermöglichen.

Weitere Informationen: beim Veranstalter
www.srs.at und www.fete-imperiale.at

Ort: Hofburg, Spanische Hofreitschule
Michaelerplatz 1, 1010 Wien

Termin: 29. Juni 2012

Beginn: 21 Uhr (Einlass ab 20.30 Uhr)

Ende: 4 Uhr

Veranstalter und Bestelladresse:
Spanische Hofreitschule
1010 Wien, Michaelerplatz 1
Tel. +43-1-533 90 32, Fax +43-1-533 90 31-40
E-Mail: sommerball@srs.at
www.srs.at bzw. www.fete-imperiale.at

Ticketverkauf auch über www.oeticket.at
oder Tel. +43-1-960 96 
Bestellung von Logen und Tischen: 
Tel. +43-1-533 90 31-27

Preise: Ballkarte 120 €
Tischplatz inkl. VIP-Ticket: 280 € p. P. 
Loge für 8–10 Personen: 580 € p. P.

Bekleidungsvorschrift:  
Damen: bodenlanges Abendkleid
Herren: Frack mit Dekoration, Smoking, Dinner Jacket, 
Gala-Uniform
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KANAL:
Ort: Girardipark (vis-á-vis Friedrichstr. 6), 1010 Wien
Termin: Mai–Oktober Do–So
Beginn: 10–20 Uhr jede volle Stunde
(letzte Führung um 19 Uhr)
Preis: 7 € / Gruppe ab 10 Pers.: 5,50 € p. P.,
diverse Ermäßigungen auf Anfrage
Dauer: ca. 45 Min.
Hinweis: Mindestalter 12 Jahre; Anmeldung erforderlich!
Veranstalter und Bestelladresse: 
Wien Kanal
1030 Wien, Modecenterstraße 14/Block C
Tel. +43-1-4000 3033
E-Mail: willkommen@drittemanntour.at
www.drittemanntour.at

MUSEUM:
Ort: Pressgasse 25, 1040 Wien
Termin: jeden Sa 14–18 Uhr
bei Voranmeldung auch Di 18–20 Uhr
Gruppen jederzeit auf Anfrage
Preis: 7,50 €
Veranstalter und Bestelladresse: 
3.-Mann-Museum „3mpc“
1040 Wien, Pressgasse 25
Tel. +43-1-586 48 72
E-Mail: contact@3mpc.net
www.3mpc.net

FILM:
Ort: Burgkino, Opernring 19, 1010 Wien
Termin: jeden Fr 22.45 Uhr und jeden So und Di 
nachmittags (Beginnzeit telefonisch erfragen)
Sondervorführungen auf Anfrage
Preis: 8 € (Gruppenermäßigung auf Anfrage)
Veranstalter und Bestelladresse: 
Burgkino
1010 Wien, Opernring 19 
Tel. +43-1-587 84 06
E-Mail: office@burgkino.at
www.burgkino.at

Permanentes Angebot

Das ultimative Erlebnis für Film- und Wien-Fans! Auf 
den Spuren des Dritten Mannes zeigt sich das Wien der 
Nachkriegszeit, das Schauplatz für die Verfilmung des 
Epos von Orson Welles war: bei einer geführten Tour, 
beim Abstieg in den original Drehort, bei Besichtigung 
des 3.-Mann-Museums und bei einer Filmvorführung im 
Burgkino.
Die Geschichte um den Penizillinschieber Harry Lime 
zählt seit über 50 Jahren zu den Kino-Klassikern und als 
der Wienfilm schlechthin. Regisseur Carol Reed hat das 
Drehbuch von Graham Greene meisterhaft umgesetzt 
und ein authentisches Bild vom Wien der Nachkriegszeit 
geschaffen.
Auf der Suche nach Spuren von Harry Lime durchstreift 
man die Gassen der Wiener Altstadt, bestaunt die wich
tigsten Drehorte und kann in den originalen Kanaldrehort 
hinabsteigen. Im 3.-Mann-Museum finden Sie Originale 
wie Filmplakate, Kinoprogramme, ca. 300 Film- und Ton- 
aufnahmen auf Schellack, Vinyl und CD, DVD sowie 
Filmausschnitte auf einem Projektor von 1936! Und das 
Wiener Burgkino hat den Filmklassiker regelmäßig im 
Programm …

Weitere Informationen: www.drittemanntour.at

WALK:
Treffpunkt: U4-Station Stadtpark
Ausgang Johannesgasse, 1030 Wien 
Ort: Wiener Altstadt
Termin: jeden Mo und Fr, Sondertermine auf Anfrage
Beginn: 16 Uhr
Dauer: ca. 2,5 Std.
Preis: 17 €
Veranstalter und Bestelladresse: 
Vienna Walks & Talks
Dr. Brigitte Timmermann
1010 Wien, Werdertorgasse 9/2
Tel. +43-1-774 89 01
Fax +43-1-774 89 33
E-Mail: info@viennawalks.com 
www.viennawalks.com

Führungen
Der Dritte Mann: Auf den Spuren des Filmklassikers
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Führungen
Nachtführung im 
Tierpark Schönbrunn

Permanentes Angebot

Wenn es dunkel wird, regt sich dennoch vieles im Tier
park Schönbrunn, dem ältesten Zoo der Welt. Mit Rest
lichtverstärkern und begleitet von Experten wird für die 
Besucher scheinbar Verborgenes sichtbar. Ein Höhepunkt 
des Trips ist die Durchquerung des Flusspferdhauses, in 
dem nächtens die Nilflughunde wie Geister durch die 
Lüfte segeln.

Weitere Informationen: www.zoovienna.at

Ort: Tiergarten Schönbrunn
13., Maxingstraße 13 b

Termin: tägl. nach Vereinbarung

Beginn: Jahreszeitbedingt zwischen 19 und 22 Uhr

Dauer: ca. 1,5 Std.

Veranstalter und Bestelladresse:
Schönbrunner Tiergarten Ges.m.b.H.
1130 Wien, Maxingstraße 13b
Tel. +43-1-877 92 94-500 (Mo–Fr 8–17 Uhr)
Fax +43-1-877 96 41
E-Mail: office@zoovienna.at
www.zoovienna.at

Preis: 19 € pro Person
 
Max. Teilnehmerzahl: 20 Personen

Sonstiges: 
Weitere Angebote (Details beim Veranstalter), z. B.: 
Abendführung (März bis Oktober, 
Beginn: 17.30/18.30 Uhr, 5–20 Personen, 
Dauer ca. 1,5 Std., 16 € pro Person)
Backstage-Touren
„Die Wüste lebt“
Themenführungen nach Wahl
Erlebnisgutscheine (Pflege, Füttern, Tierkontakt)
div. Workshops (Pferdeflüstern etc.)

Führungen des 
Architekturzentrums Wien

Permanentes Angebot

Das Architekturzentrum Wien bietet eine Reihe von 
spannenden Führungen für Architektur-Interessierte an, 
darunter die „Wien City Walks“ („Architektur-Aufreger“, 
„Aufbruch in die Moderne“ und „Architektur & Design“). 
Während der Spaziergänge stehen Architektur-High
lights wie das MuseumsQuartier, die Gasometer- und 
die Donau-City ebenso auf dem Programm wie Architek
tur-Klassiker: die Secession am Karlsplatz, die Postspar
kasse und das Looshaus.

Treffpunkt/Ort: verschieden je nach Tour

Weitere Informationen: www.azw.at

Termin, Beginn: für Gruppen täglich nach Vereinbarung

Dauer: 2–10 Stunden je nach Führung

Veranstalter und Bestelladresse: 
Architekturzentrum Wien
Museumsplatz 1 im MQ
1070 Wien
Anneke Essl
Tel. +43-1-522 31 15-11
Fax +43-1-522 31 17
E-Mail: essl@azw.at
www.azw.at

Preis: je nach Dauer zwischen 16 € (2 Std.)
und 48 € (10 Std.) 
(exkl. Eintritt, Verpflegung, Transport) 
Mindestgruppengröße: 10 Personen

Weitere Führungen im Programm:
Visionäre Landmarks
Wien brandneu
Rotes Wien
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Prater Adventure Tours

Saison-Angebot: Mitte März bis Ende Oktober 

Das Team der Prater Erlebnis-Touren hat es sich zur Auf
gabe gemacht, in- und ausländischen Gästen die Ein
zigartigkeit des Wiener Praters mit all seiner Tradition, 
seinem ganz speziellen Flair und seinen unterschied
lichen Attraktionen näher zu bringen. Die Touren werden 
individuell zusammengestellt. Spannende Blicke hinter die 
Kulissen, abenteuerliche und stimmungsvolle Erlebnisse 
bei den Attraktionen und viele kleine Geschichten und 
Anekdoten zum Wiener Prater sind inbegriffen. Zwi
schendurch oder nach der Tour werden die Gäste auf 
Wunsch kulinarisch in einem der zahlreichen Restaurant-
Geheimtipps im Prater verwöhnt.

Weitere Informationen: www.brunsteiner.com

Ort: Wiener Prater, 1020 Wien

Termin: nach Vereinbarung; während der Saison Mitte 
März bis Ende Oktober täglich von 11 bis 22 Uhr möglich

Dauer: 2–3 Std.

Veranstalter und Bestelladresse:
Alfred Brunsteiner Veranstaltungen
2601 Eggendorf
Gartengasse 88
Tel. +43-2628-644 60
Fax +43-2628-644 60-14
E-Mail: brunsteiner@brunsteiner.com

Gruppengröße: mind. 10 Personen

Preis: Individuelle Planung
Richtpreis pro Person ab 30 €

Führungen
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Fahrten mit den Schiffen
der DDSG 

Große Donaurundfahrt: April bis Oktober
Donaukanalrundfahrt: Mai bis September sowie 
November und Dezember
Abendrundfahrt: Juni bis August
Themenfahrten: Februar bis Dezember

Das Schifffahrtsunternehmen DDSG Blue Danube bietet 
fast das ganze Jahr über Sightseeing-Schifffahrt. Wien 
ist an Bord der MS Vienna, der MS Schlögen und der 
MS Vindobona vom Wasser aus zu erleben. Eine von 
Mai bis Oktober wöchentlich angebotene Tour mit Musik
begleitung und dreigängigem Buffet ist die Themenfahrt 
„Heurigenfahrt mit Wiener Liedern“. Bei der gemütlichen 
„Abendrundfahrt“ durch Wien lässt sich entspannt der 
Sonnenuntergang erleben. Die „Große Donaurundfahrt“ 
kann ab Schwedenplatz, ab Reichsbrücke oder ab Marina 
Wien in halben oder ganzen Rundfahrten, erlebt werden. Die 
Donaukanalrundfahrt können Sie auch im Winter genießen. 

Weitere Informationen: www.ddsg-blue-danube.at

Ort: 1., Schwedenplatz / 2., Reichsbrücke /
2., Marina Wien

Termine 2012: Heurigenfahrt mit Wiener Liedern:
3. Mai–18. Oktober (Do) 
Abendrundfahrt: 2.–30. Juni (Fr, Sa); 
1. Juli–26. August täglich 
Große Donaurundfahrt: 31. März–28. Oktober 
Donaukanalrundfahrt: 7. Mai–16. September 
sowie 29. Oktober–16. Dezember
Gruppen- und Charter-Angebote auf Anfrage

Beginn: variierend je nach Fahrt

Dauer: 3¼ Std. (Heurigenfahrt mit Wiener Liedern); 
2,5 Std. (Abendrundfahrt); 1,5–3,5 Std. (Große 
Donaurundfahrt); 1,5 Std. (Donaukanalrundfahrt)

Veranstalter: DDSG Blue Danube Schiffahrt GmbH, 
Schifffahrtszentrum, 1020 Wien, Handelskai 265
Tel. +43-1-588 80, Fax +43-1-588 80-440
E-Mail: info@ddsg-blue-danube.at
www.ddsg-blue-danube.at

Preis: 36 € (Heurigenfahrt mit Wiener Liedern)
18 € (Abendrundfahrt)
22/16 € (ganze bzw. halbe Große Donaurundfahrt)
16 € (Donaukanalrundfahrt)

Grünes Wien
Wiener Bootstaxi und 
Gelbes Wassertaxi

Permanentes Angebot

Die 1986 vom Stapel gelaufene „MS Skorpion“ ist das 
1. Wiener Bootstaxi und hat sich im Laufe der Jahre als 
„NationalparkBoot“ einen Namen gemacht. Täglich von 
14 bis 24 Uhr steht sie für individuelle Bootsfahrten 
(Spazierfahrten, Feiern, romantische Nachtfahrten) zur 
Verfügung. Für diese Route steht außerdem ab 1. Mai 
2012 an derselben Anlegestelle das 100 PS starke 
„Gelbe Wassertaxi“ ganztägig bereit. Zusätzliche An
legestellen entlang des Donaukanals sind in Planung. 

Weitere Informationen: www.bootstaxi.at

Ort: Anlegestelle Salztorbrücke (Abgang Franz-Josefs-
Kai) und Nussdorf

Kapazitäten:
Wiener Bootstaxi: max. 12 Pers.
Gelbes Wassertaxi: max. 10 Pers.

Information und Anmeldung: 
1060 Wien, Millergasse 1/14
Tel. +43-(0)664-201 70 96
Fax +43-1-596 03 06
E-Mail: mail@bootstaxi.at
www.bootstaxi.at

Preis:
Schiff/Std. 150 €
5-Std.-Pauschale: 670 €
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Grünes Wien
Nationalpark Donau-Auen / 
Lobau

Permanentes Angebot

Die Lobau, auch „Wasserwald” genannt, liegt im Osten 
Wiens und umfasst 2.300 Hektar. Sie macht fast ein 
Drittel der Gesamtfläche des Nationalparks Donau-Auen 
aus. Mehr als 800 Pflanzen, 30 Säugetier- und 100 Brut
vogelarten, acht Reptilien- und 13 Amphibien- sowie 60 
Fischarten sind hier beheimatet. Auch der Eisvogel, das 
Wahrzeichen des Nationalparks, ist hier zu Hause. Die 
verschiedenen Lebensräume sowie die Geschichte der 
Lobau lassen sich auf dem Naturlehrpfad Obere Lobau 
und auf dem Napoleon-Rundwanderweg erkunden. Im 
nationalparkhaus wien-lobAU präsentieren sich Natur 
und Architektur im Einklang. Informationsveranstaltungen 
und ein Shop rund um das Thema Auwald werden ge
boten.

Weitere Informationen: www.nph-lobau.wien.at

Öffnungszeiten nationalparkhaus:
8.–12. Februar 2012: Mi–So 9–17 Uhr
29. Februar – 28. Oktober 2012: Mi–So 10–18 Uhr
Eintritt frei

Angebot „Mit dem NationalparkBoot in die Lobau“:
Ort: ab Anlegestelle Salztorbrücke
Abgang Franz-Josefs-Kai
Termine: 2. Mai – 26. Oktober täglich um 9 Uhr;
Ankunft in Wien: 13 Uhr
Preis für die Bootsfahrt: Erw. 10 €, Kinder 4 €
Mindestens 6 Personen (max. 28 Passagiere)

Information und Anmeldung:
Forstamt der Stadt Wien –  
nationalparkhaus wien-lobAU
1220 Wien, Dechantweg 8
Tel. +43-1-4000 494 95
E-Mail: nh@ma49.wien.gv.at
www.nph-lobau.wien.at

Biosphärenpark Wienerwald

Permanentes Angebot

2005 wurde der Wienerwald von der UNESCO zum 
Biosphärenpark ernannt – eine Auszeichnung für Gebiete 
mit einer besonderen Kultur- und Naturlandschaft. Auf 
1.350 km2 bietet der Wienerwald Lebensraum für 2.000 
Pflanzenarten, 150 Brutvogelarten und viele andere be
drohte Tiere. Wanderungen, Führungen und Tagesexkur
sionen machen mit der Artenvielfalt des Wienerwalds 
vertraut. Diese können auf Anfrage gebucht werden.

Weitere Informationen: www.bpww.at oder
http://bpww.at/aktuelles/veranstaltungen

Kontakt für Führungen:
Tel. +43-2231-668 04-16
E-Mail: cd@bpww.at

Ort: diverse Treffpunkte im Wienerwald

Termine: ganzjährig

Sprachen: Deutsch, Englisch auf Anfrage

Preis: von Gratis-Führungen bis 45 €
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Zu Gast bei Esterházy

Permanentes Angebot

Schloss Esterházy (rund 50 km von Wien entfernt) ist 
das bedeutendste Kulturdenkmal des Burgenlandes. 
Ab April 2012 präsentiert die neue Ausstellung „Das 
Appartement der Fürstin“ das Leben und Wirken von 
drei außergewöhnlichen Frauen am Hofe Esterházy  
des 19. Jahrhunderts. Zudem gibt es im Schloss drei 
weitere Ausstellungen, die das Leben und Wirken der 
Esterházyschen Fürsten und ihres berühmten Hof
kapellmeisters Joseph Haydn beleuchten (Glanzlichter 
des Schlosses Esterházy, Haydn explosiv*2012, Wein
museum). Die nahe gelegene Burg Forchtenstein beher
bergt einzigartige Schätze der Fürstenfamilie in der Kunst- 
und Wunderkammer – welche selbst ein weltweites 
Unikat ist.

Weitere Informationen: www.esterhazy.at 

Eintrittspreise Schloss Esterházy:
 �Neue Ausstellung „Das Appartement der Fürstin“
und „Glanzlichter des Schlosses Esterházy“ 
(je Ausstellung 9 € p. P., Gruppe ab 20: 7 € p. P.)

 �Ausstellung „Haydn explosiv*2012“ und Weinmuseum
(je Ausstellung 7 € p. P., Gruppe ab 20: 5 € p. P.)

 �2 Ausstellungen – 1 Ticket: 13 € p. P., Kinder (6–16 
Jahre): 6,50 € p. P.: gültig für jeweils 2 Ausstellungen 
im Schloss Esterházy oder der Burg Forchtenstein

Angebote Burg Forchtenstein:
 �Burgführung und Waffensammlung, Schatzkammer, 
Ahnengalerie 

 �Burg Forchtenstein für Kinder

Information und Buchung:
Esterházy Privatstiftung
Tel. +43-2682-638 54-12
Fax +43-2682-630 04-499
E-Mail: tourismus@esterhazy.at
www.esterhazy.at

Sonstiges: Spezielle Packages und Tagesausflüge sowie 
Informationen zu Konzerten und Veranstaltungen erhalten 
Sie gerne auf Anfrage.
Tipp: Mit dem Esterházy Ticket Complete können das 
Schloss Esterházy, Burg Forchtenstein, Steinbruch St. 
Margarethen und das Schloss Lackenbach innerhalb 
eines Jahres mit einem Ticket besucht werden.

Twin City Liner

Permanentes Angebot

Auf der Donau mit den Schnellbooten von Innenstadt zu 
Innenstadt! Die Twin City Liner erreichen in 1¼ Stunden 
von Wien aus Bratislava – bis zu fünf Mal täglich tour/
retour. Hochgeschwindigkeit am Wasser ist vereint mit 
höchstem Komfort: Die Katamarane sind voll klimatisiert, 
verfügen über bequeme First-Class-Bestuhlung, Info-
Flatscreens, Panoramafenster, eine Captain’s Lounge und 
Freidecks mit Sitzplätzen. Seit 2010 ist die Schiffsstation 
Wien City – ein architektonisches Schmuckstück mit 
Restaurant (Motto am Fluss) und Café – in Betrieb (auch 
die Rundfahrtschiffe der DDSG legen hier an). Der Twin 
City Liner bietet auch Advent- und Silvester-Fahrten an.

Wien/Bratislava: täglich, ab Wien/Schwedenplatz
31.3.–26.4.2012:
tägl. 8.30, 12.30, 16.30, Uhr; Sa, So, Ft auch 9 Uhr
27.4.–30.9.2012:
tägl. 8.30, 9, 12.30, 16.30 Uhr; Fr, Sa auch 18 Uhr
1.–28.10.2012:
tägl. 8.30, 12.30, 16.30 Uhr; Sa, So, Ft 9 Uhr
Adventfahrten: 24. 11.–22. 12. 2012; Sa, So, Ft 10 Uhr
Silvesterfahrt: 31. 12. 2012; 19 Uhr

Bratislava/Wien: täglich ab Bratislava
31.3.–26.4.2012:
tägl. 10:30, 14.30, 18.30 Uhr; Sa, So, Ft auch 16 Uhr
27.4.–30.9.2012:
tägl. 10.30, 14.30, 16, 18.30 Uhr; Fr, Sa auch 22.30 Uhr
1.–28.10.2012:
10.30, 14.30, 18.30 Uhr; Sa, So, Ft 16 Uhr
Adventfahrten: 24.11.–22.12.2012; Sa, So, Ft 17 Uhr
Silvesterfahrt: 1.1.2013; 1.30 Uhr

Preise:
einfache Fahrt p. P. Mo–Fr 19–29 €; Sa, So, Ft 23–33 €
Adventfahrten: 33 €; Silvesterfahrt: 99 € 

Buchung: 
Über DDSG Blue Danube:
Tel. +43-1-588 80
Fax +43-1-588 80-440
Über Twin City Liner:
Onlinebuchung: www.twincityliner.com

Anfragen Charter:
Tel. +43-1-727 10-216
E-Mail: charter@centraldanube.at

Wiens Umgebung
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Schloss Hof 

2. April bis 4. November 2012

Größte österreichische barocke Schlossanlage auf dem 
Lande. Der einstige kaiserliche Landsitz von Prinz Eugen 
und Maria Theresia zwischen Wien und Bratislava prä
sentiert sich heute als stimmungsvolle Bühne für erleb
nisreiche Zeitreisen in die faszinierende Welt des Barock. 
Ein herrschaftliches Schloss, ein kunstvoller Terrassen
garten und ein beschaulicher Meierhof fügen sich zu einem 
Ensemble, das imperiale Pracht und ländliches Idyll in 
einzigartiger Weise verbindet und zu freudvollen Erkun
dungstouren einlädt.

Standardführungen ca. 1,5 Std.
 �Barockes Schlossleben: tägl. 11 u. 14 Uhr (3 € p. P.)
 �Der Garten des Prinzen Eugen: tägl. 15 Uhr (3 € p. P.)
 �Der Meierhof und seine Tiere: So 12.30 Uhr (5 € p. P.)
 ��Das unbekannte Schloss Hof: Sa, So, Ftg 16 Uhr�
(6 € p. P.)
 �Barocke Zeitreise für Kinder: So 13 Uhr
(3 € p. Kind, Begleitperson gratis) 
Audio-Guide (deutsch, englisch, slowakisch)

Spezialführungen und Abendprogramme 
www.schlosshof.at

Abendveranstaltungen 2012
 �30.6.: Großes Barockfest
 �19.4., 10.5., 8.6., 23.8., 21.9.: Krimitheater mit Dinner

Auszug aus dem Veranstaltungsprogramm 2012
 �31.3./1.4.: Ostermarkt
 �28.4.: Spargelgala
 �17.–20.5.: Gartentage
 �26.8.: Festival der Tiere
 �2.9.: Rubin Carnuntum Präsentation
 �7.10.: Drachensteigfest

www.schlosshof.at

Öffnungszeiten und Preise p. P.:
2. April – 4. November 2012, tägl. 10–18 Uhr
Tageskarte: 11 € (6–18 Jahre: 7,50 €)

Kontakt & Information: Individuelle Packages für 
Gruppen ab 15 Personen erhalten Sie gerne auf 
Anfrage unter: Schloss Hof, 2294 Schlosshof 1
Tel. +43-2285-200 00-38; Fax DW -21
E-Mail: beck@schlosshof.at
www.schlosshof.at

Vermietung: mehr als 20 Eventlocations,
Informationen: www.schlosshof.at

Wiens Umgebung
Stift Klosterneuburg

Permanentes Angebot

Ein Top-Ausflugsziel vor den Toren Wiens. Das Stift 
Klosterneuburg bietet das einzigartige Erleben der in 
Jahrhunderten gewachsenen Einheit von geistigem und 
weltlichem Leben, ist Bewahrungsort weltweit einzig
artiger Kulturschätze und hält als ältestes Weingut 
Österreichs besondere Angebote für den Weinliebhaber 
bereit. Eine weitere Besonderheit bietet das Stift Kloster
neuburg seinen Besuchern seit Mai 2011: Die neu ge
stalteten Räumlichkeiten der Schatzkammer des Stiftes 
Klosterneuburg sind erstmals öffentlich zugänglich, und 
kostbare Objekte aus fast 900-jährigem Besitz sind 
ständig zu sehen.

Führungen im Stift Klosterneuburg: 
6 Themenführungen stehen für alle Besucher zur 
Auswahl. Ticket je Themenführung 10 €

Veranstaltungen im Stift Klosterneuburg: 
22. April 2012:
Stiftsfest, buntes Programm für die ganze Familie 
7.–10. Juni 2012:
Gartentage 2012 unter dem Motto 
„Gärten der Jahrhunderte“
9. September 2012:
Weinkulturtag mit eigens angelegtem Weinparcours
15.–18. November 2012:
Leopoldi im Stift Klosterneuburg

Raumvermietungen im Stift Klosterneuburg: 
Das Stift Klosterneuburg bietet einen stilvollen 
und eleganten Rahmen für besondere Anlässe. 
3 verschiedene geschichtsträchtige Veranstaltungs-
Räumlichkeiten stehen zur Verfügung! 

Information und Reservierung: 
Stift Klosterneuburg
3400 Klosterneuburg, Stiftsplatz 1
Tel. +43-2243-411-212
Fax +43-2243-411-31
E-Mail: tickets@stift-klosterneuburg.at

Weitere Informationen: www.stift-klosterneuburg.at


